Deutscher Bundestag 

18. Wahlperiode 


Drucksache 18/5460 


03 . 07.2015 


Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bekanntmachung von Rechenschaftsberichten politischer Parteien 
für das Kalenderjahr 2013 (3. Teil - Sonstige Parteien) 


Gemäß § 23 Absatz 2 Satz 3 des Parteiengesetzes (PartG) werden die Reehen- 
sehaftsberiehte der Parteien als Bundestagsdrueksaehe verteilt. Der dritte Teil 
dieser Veröffentliehung enthält die Reehensehaftsberiehte der nieht gemäß § 1 8 
PartG anspruehsbereehtigten Parteien in alphabetiseher Reihenfolge. 



Sonstige Parteien 


Seite 

• 

Aufbmeh CO 

AUFBRUCH C 

3 

• 

Bürgerreehtsbewegung Solidarität 

BüSo 

15 

• 

Die GERADE Partei 

DGP 

27 

• 

DIE RECHTE 

DIE RECHTE 

41 

• 

Die Violetten 

DIE VIOLETTEN 

55 

• 

Frühling-in-Deutsehland e. V.O 

FRÜHLING 

63 

• 

Kommunistisehe Partei Deutsehlands 0 

KPD 

75 

• 

Neue Zentrumspartei 

ZP 

85 

• 

Ökologisehe Linke 0 

ÖkoLinX 

95 

• 

Partei Bibeltreuer ChristenO 

PBC 

105 

• 

Partei für soziale Gleiehheit 

PSG 

I2I 

• 

Revolutionär Sozialistiseher Bund/ 

IV. Internationale 0 

RSB 

135 


Außerdem wird folgender für das Jahr 2012 naehgereiehter Reehensehafts- 
berieht bekannt gemaeht: 




Seite 

• Deutsehe Kommunistisehe Partei 

DKP 

147 


Der Rechenschaftsbericht wurde entgegen der gesetzlichen Verpflichtung gemäß § 23 Absatz 2 Satz 1 und 2 
PartG ohne Prüfungsvermerk eingereicht. 
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Die Veröffentliehung der Reehensehaftsberiehte als Bundestagsdrueksaehe er- 
folgt grundsätzlieh unabhängig von der Vorsehriftsmäßigkeit der Reehnungsle- 
gung naeh dem Parteiengesetz. Diese wird gemäß § 23a PartG gesondert geprüft. 
Das Ergebnis dieser Prüfung findet Eingang in meinen Berieht gemäß § 23 Ab- 
satz 4 Satz 1 PartG über die Entwieklung der Parteienfinanzen sowie über die 
Reehensehaftsberiehte der Parteien. 

Dr. Norbert Lammert 



Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


3 


Drucksache 18/5460 


Aufbrach C 2013 (Zusammenfassung) 

Aufbruch C - Christliche Werte für eine menschliche Politik 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Einnahme- und Ausgaberechnung 

Einnahmen der Gesamtoartei 

1. 

Mitgliedsbeiträge 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 

8. 

staatliche Mittel 

9. 

sonstige Einnahmen 

Summe 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Berichtsjahr 


Ausgaben der Gesamtoartei 

1 . Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 

Summe 


Überschuss (+) oder Defizit 


14.281,00 

0,00 

0,00 

0,00 

2.280,00 


16.753,00 


1 .286,53 
3.157,52 
12.212,81 
0,00 


Vorjahr 

€ I % 



16.656,88 


+96,12 
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Aufbruch C 2013 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 


BesitzDosten der Gesamtoartei 


A. 

ANLAGEVERMÖGEN 


1 . 

Sachanlagen 



1 . Haus- und Grundvermögen 



2. Geschäftsstellenausstattung 


II. 

Finanzanlagen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 



2. sonstige Finanzanlagen 

B. 

UMLAUFVERMÖGEN 


1 . 

Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 


II. 

Geldbestände 


III. 

sonstige Vermögensgegenstände 

Summe 

Schuldi 

Dosten der Gesamtoartei 

A. 

RÜCKSTELLUNGEN 


1 . 

Pensionsverpflichtungen 


II. 

sonstige Rückstellungen 

B. 

VERBINDLICHKEITEN 


1 . 

Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 


II. 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 


III. 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 


IV. 

sonstige Verbindlichkeiten 

Summe 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 
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Aufbruch C 2013 (Einnahmerechnung) 


11. 

Gesamt- 
einnamen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 

w 

16.753.00| 















1 

1 6.753, OOj 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 


8 

o" 














1 

1 

8 

ö" 

9. 

sonstige 

Einnahmen 


o 

o 

o 

1 



1 

1 


1 

1 


1 





1 

o 

o 

o 

8. 

staatliche 

Mittel 


8 

o 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

8 

o 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen, 
Vertrieb von Druck- 
schriften und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger mit 
Einnahmen verbun- 
dener Tätigkeit 



1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 


6. 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 

Vermögen 


8 

o" 

1 



1 

1 

1 


1 

1 



1 

1 

1 

1 

8 

o‘ 

5. 

Einnahmen 

aus 

Unternehmens- 

tätigkeit 

und 

Beteiligungen 


8 

o“ 















1 

8 

o“ 

4. 

Spenden 

von 

juristischen 

Personen 


o 

o 

o“ 








1 



1 

1 



1 

8 

o 

3. 

Spenden 

von 

natürlichen 

Personen 


14.281,00 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

14.281,00 

2. 

Mandats- 

träger- 

beiträge 

und 

ähnliche 

regelmäßige 

Beiträge 


o 

o 

o 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

8 

o" 

1. 

Mitglieds- 

beiträge 


192,00 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

1 



1 

192,00 

c 

i 

JC 

C 

c 

Ü1 


TS 

C 

•e 

§ 

$ 

T3 

C 

3 

jlandesverband A 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

[Gesamt 

Landesverband B 

jnachgeordnete Gebietsverbände 

1 

CO 

m 

1 

Landesverband C 

jnachgeordnete Gebietsverbände 

[Gesamt 

[Landesverband D 

[nachgeordnete Gebietsverbände 

E 

ffi 

1 

jsumme Bundesverband 

jSumme Landesverbände 

Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

(0 

a- 

E 

i 

3 
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Aufbruch C 2013 (Vermögensbilanz, Besitzposten) 




ö 


0 

1 
3 
Ö5 
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Aufbruch C 2013 (Vermögensbilanz, Schuldposten) 


C. Gesamte 

Schuldposten 
(Summe von A und B) 


8 

o 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 


1 

1 

o,oo| 

B. Verbindlichkeiten 

V. 

sonstige 

Verbindlichkeiten 


8 

o 
















OO'O 

IV. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

sonstigen 

Darlehensgebern 


8 

o 
















0,00 

III. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

Kreditinstituten 


00‘0 
















0,00 

II. 

Rückzahlungs- 

verpflichtungen 

aus 

der steiatlichen 
Teilfinanzierung 


















0,00 

1. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

Gliederungen 


0,00 
















0,00 

A. Rückstellungen 

II. 

sonstige 

Rückstellungen 

VJP 

0,00 
















8 

o 

1. 

Pensions- 

verpflichtungen 

vi; 

8 

o 
















8 

o* 

1 

[Bundesverband 

[Landesverband A 

[nachgeordnete Gebietsverbände 

E 

(0 

1 

[Landesverband B 

[nachgeordnete Gebietsverbände 

[Gesamt 

[Landesverband C 

[nachgeordnete Gebietsverbände 

[Gesamt 

[Landesverband D 

[nachgeordnete Gebietsverbände 

1 

[Summe Bundesverband 

[Summe Landesverbände 

Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 

S 

E 

s 

0) 

O 

0) 

E 

E 

3 
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Aufbruch C 2013 (Vermögensbilanz, Reinvermögen) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 
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Aufbruch C 2013 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterung en 


A. 

Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatstragerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmerechnimg, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 14.473,00 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 0,00 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1.000 € übersteigen (§ 25 Abs, 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 360,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 14.113,00 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender 
Ausweis entföllt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres (§24 Abs. 
10 PartG) Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 36 Personen 
Mitglieder der Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 

£. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt der 
Vorstand der Partei AUFBRUCH C nach den Vorschriften des Gesetzes 
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Aufbruch C 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 


Über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 23. 
August 2011 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende 
des Kalendeijahres (Rechnungsjahres). Dem Rechenschaftsbericht ist 
gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

Die Partei AUFBRUCH C verfugte im Jahr 2013 über keine 
Gebietsverbände. Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder 
außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur 
Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigtgeblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. Von der in § 28 
Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall 
mehr als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist kein 
Gebrauch gemacht worden. Von der in § 28 Abs, 3 PartG Gliederungen 
unterhalb der Landesverbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen 
und Ausgaben im Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, 
auch wenn die jeweiligen Forderungen beziehungsweise 
Verbindlichkeiten bereits im Voijahr entstanden sind, ist kein Gebrauch 
gemacht worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. Im Übrigen wurden die 
handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere 
zu Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit 
sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend gelten. 


II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 


Die Partei verfiigt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 
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Aufbruch C 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 


in. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgefuhrten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom 
Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG aus. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

In der Einnahmerechnimg sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 
keine 


Ort, Datum 


Jens Köhler, Bundesvorsitze der Partei AUFBRUCH C 
Christliche Werte für eine menschliche Politik 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Einnahmen der Gesamtoartei 


1. Mitgliedsbeiträge 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. Spenden von natürlichen Personen 

4. Spenden von juristischen Personen 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

8. staatliche Mittel 

9. sonstige Einnahmen 


Summe 


Berichtsjahr 


Ausaaben der Gesamtoartei 

1 . Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) 

des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) 

für allgemeine politische Arbeit 

c) 

für Wahlkämpfe 

d) 

für die Vermögensverwaltung einschließlich 
hieraus sich ergebender Zinsen 

e) 

sonstige Zinsen 

f) 

sonstige Ausgaben 

Summe 



Vorjahr 

€ I % 


Überschuss (+) oder Defizit 




644.917,62 


23 . 705,80 
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BüSo 2013 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbiianz 

BesitzDosten der Gesamtoartei 


A. ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1. Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


Schuldposten der GesamtDartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpflichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus der 
staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


Reinvermöqen der Gesamtoartei 



Berichtsjahr 

Vorjahr 

€ 

€ 

0,00 

0,00 

43.898,00 

37.084,00 

0,00 

0,00 

21.194,82 

22.114,82 

0,00 

0,00 

18.166,02 

20.256,72 

0,00 

0,00 

83.258,84 

79.455,54 

0,00 

0,00 

3.150,00 

3.950,00 

0,00 

0,00 

22.969,84 

22.495,39 

21.732,00 

34.482,00 

64.210,67 

71.037,62 

112.062,51 

131.965,01 

-28.803,67 

-52.509,47 
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BüSo 2013 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 

Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Giiederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebiqtsverbände 



Rein vermögen 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


Bundesverband -60.155,39 -75.794,7 


Landesverbände 31.351,72) 23.285,31 


Summe -28.803,67 -52.509,47 




















































Drucksache 18/5460 


-18- 


Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


BüSo 2013 (Einnahmerechnung) 


O 

r 

(0 

Q. 

(Ö 
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TT 

CM 
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g2 
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E 

<u 

O) 

o 

c 

3 

C 
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Ü 
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E 

£ 

CO 
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c 
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11. 

Gesamt- 
einnahmen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 

r 

w 

§ 

cö 

rö 

co_ 

r'-_ 

CO 

lO 

co' 

a> 

(D 

<o 

92.632,1 0| 

7.924,00| 

7.876,401 

46.177,90| 

in" 

CO 

Ol 

r»; 

148.920,46| 

'4- 

co" 

00 

co 

CD 

CM 

CM 

o" 

CO 

C7> 

cö 

io_ 

i 

co 

co 

729.698,321 

1.043.199,901 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 

w 

UD 

CN 

o 

00 

1^ 

00 

CN 

10.845,00 

19.404,00 

16.808,00 

00‘0 

o 

o 

o 

CM 

4.448,21 

00‘0 

5.240,00 

4.609,02 

25.401,00 

287.801,25 

86.775,23 

374.576,48 

9. 

sonstige 

Einnahmen 


1 .000,00 

0,00 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

0,00 

O 

O 

O 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

o 

200,00 

0,00 

1.000,00 

600,00 

1.600,00 

8. 

staatliche 

Mittel 

n 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

O 

o 

o 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen, 
Vertrieb von Druck- 
schriften und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger mit 
Einnahmen verbun- 
dener Tätigkeit 

UP 

o 

o 

o" 

S 

o 

o 

o 

62,00 

o 

o_ 

o“ 

00‘0 

00‘0 

o 

o 

o" 

00‘0 

00‘0 

00‘0 

OO'O 

1.610,00 

o 

o 

cm' 

CD 

1.672,00 

6. 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 
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0,00 

4. 

Spenden 

von 

juristischen 

Personen 


o 

o 

o 
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5.857,00 

34.327,56 

13.170,00 
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iBundesverband 

|LV Baden-Württemberg 

|lV Bayern 

|LV Berlin 

|lv Brandenburg 

|lV Hamburg 

|lV Hessen 

|LV Niedersachsen 

|LV Nordrhein-Westfalen 

|LV Rheinland-Pfalz 

|lV Sachsen 

ISumme Bundesverband 

Isumme Landesverbände 

ISumme Gesamtpartei 
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BüSo 2013 (Vermögensbilanz, Besitzposten) 


C. Gesamtbesitzposten 
(Summe aus A und B) 


1 4.054, 76| 

3.576, 7l| 

•M- 

co" 

m 

CM 

13.438,99| 

m 

C3> 

CO 

oo" 

o 

S 

CO 

CM 

N-" 

CO 

CM 

14.736,96| 

r- 

Ö 

00 

Oi 

7.591 ,05| 

14.054,76| 

69.204,08} 

83.258,84} 

B. Umlaufvermögen 

IV. 

sonstige 

Vermögens- 

gegenstände 

Vy 

o 

0,00 

0,00 

8 

o" 

o 

o 

o" 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

0,00 

III. 

Geldbestände 

VW 

2.615,85 

''T 

CM 

CO 

9.977,98 

1 .442,68 

69,57 

108,46 

361,52 

237,27 

-885,18 

403,11 

3.010,05 

2.615,85 

15.550,17 

18.166,02 

II. 

Forderungen 
aus der staatl. 
Teilfinanzierung 

VW 

00‘0 

00‘0 

00‘0 

00‘0 

OO'O 

OO'O 

o 

o 

o 

OO'O 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

OO'O 

OO'O 

OO'O 

0,00 

1. 

Forderungen 

an 

Gliederungen 

VW 

o 

o 

o 

o 

o 

ö 

o 

o 

o“ 

00‘0 
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o 
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0,00 

o 

o 

o 

OO'O 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

OO'O 

OO'O 

0,00 

A. Anlagevermögen 

II. 

Finanzanlagen 

2. 

sonstige 

Finanzanlagen 

VW 

9.126,91 

2.752,00 

2.556,46 

2.507,31 

00*0 

OO'O 

OO'O 

OO'O 

1.551,14 

OO'O 

o 

p 

o 

CM 

9.126,91 
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Beteiligungen 
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o 
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OO'O 

OO'O 
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o 

ö 

O 

o 

o 

0,00 

OO'O 

0,00 
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O) 
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BüSo 2013 (Vermögensbilanz, Schuldposten, Reinvermögen) 
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C. Gesamte 

Schuldposten 
(Summe von A und B) 

IU5 

74.210,151 

if) 

CO 

co‘ 

lO 

o 

CO 

1 0.475, 26| 

h- 

CM 

cm" 

CO 

1X5 

CO 

o 

o 

o 

o,oo| 

o,oo| 
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o 
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11.531,63| 

t^ 

cm’ 

cm 

2.013,8l| 

74.210,151 

37.852,361 

112.062,511 

B. Verbindlichkeiten 

V. 

sonstige 

Verbindlichkeiten 

w 

53.910,15 

704,65 

3.529,09 

1.150,67 

o 

o 

o" 

o 

o 

o" 

o 

o 

o' 

o 

o 

d" 

2.659,56 

242,74 

2.013,81 

53.910,15 

CM 

lO 

o" 
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CO 
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1^ 

CO 

o" 

CM 

CD 

IV. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

sonstigen 

Darlehensgebern 


17.150,00 
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o 

o 
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2.230,00 

OO'O 
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o’ 

OO'O 
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d 

o 

o 

d 

o 

o 
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17.150,00 

4.582,00 

21.732,00 

III. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

Kreditinstituten 
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o 

o 
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o‘ 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


BüSo 2013 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuteruneen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 624.886,03 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 28.040,00 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 1 10.578,06 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 6 486.267,97 6 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 486.267,97 6 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungs- 
jahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 6 übersteigt. Ein entsprechender Aus- 
weis entfallt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 1.051 Personen Mitglieder der 
Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 
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BüSo 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politi- 
schen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch 
das zehnte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 23. August 
2011 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und 
Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Ver- 
wendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalenderj ahres (Rechnungsj ahres) . 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesver- 
band und Landesverband aufgenommen worden. Die Landesverbände 
haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechenschaftsberichten eine 
lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und 
Anschrift beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Er- 
mittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwender zu- 
sammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt ge- 
blieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte voll- 
ständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermö- 
gensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaffimgswert 
von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzuführen, 
ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffimgs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Ab- 
schreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und Grundvermö- 
gens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschrei- 
bungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rech- 
nungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensge- 
genständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend 
gelten. 
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BüSo 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 

II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Ahs. 6 Nr. 1 
A. 11. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 
7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfallt da- 
her. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit Be- 
teiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 
Ein entsprechender Ausweis entföllt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Betei- 
ligungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Die im Rechnungsjahr beim Bundesverband unter Sonstigen Ein- 
nahmen aufgefuhrten EUR 1.000,00 beziehen sich auf den Verkauf 
zweier PKW. 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

Ein entsprechender Ausweis entfällt. 

3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächt- 
nisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entspre- 
chender Ausweis entfallt daher. 
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IV. Sonstige Erläuterungen 

1. Spenden von juristischen Personen 

Die Spenden werden nach einem von vornherein festgelegten Schlüssel 
auf die Landesverbände verteilt und bei diesen ausgewiesen. Der 
Verteilungsschlüssel für die Erfassung der „Spenden von juristischen 
Personen“ sieht vor, daß diese beim Landesverband des Bundeslandes 
ausgewiesen werden, in dem die juristische Person ansässig ist. 
Existiert in einem Bundesland kein eigener Landesverband, werden 
diese Spenden beim Bundesverband ausgewiesen. Von den beim 
Bundesverband ausgewiesenen EUR 170,00 wurden EUR 50,00 
zugunsten des Landesverbands Schleswig-Holstein gespendet. 


Mainz, 08.12.2014 



- Schatzmeister - 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 


Wir haben den Rechenschaftsbericht der Bürgerrechtsbewegung Solidarität fiir das Kalendeqahr 
2013 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Ge- 
samtpartei setzt sich aus den Rechenschaftsberichten der Bundespartei und von zehn Landesver- 
bänden zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die Angaben in den Re- 
chenschaftsberichten und die Buchführung der Bundespartei und der Landesverbände beschränkt, 
weil keine nachgeordneten Gebietsverbände vorhanden sind. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei und der Landes- 
verbände nach den Vorschriften des Parteiengesetztes liegen in der Verantwortung der jeweiligen 
Vorstände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vom Parteitag gewählten 
für die Finanzangelegenheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands zusammenge- 
fügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in dem beschriebe- 
nen Umfang durchgeführten Prüfling eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach § 29 
PartG, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi- 
ger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsbe- 
richten so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen 
Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshand- 
lungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartun- 
gen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Anga- 
ben in der jeweiligen Buchführung und in den oben genaimten Rechenschaftsberichten überwie- 
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand- 
ten Grundsätze zur Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vor- 
stands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfling eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der 
in die Prüfung einbezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechungslegung der Gesamt- 
partei Gegenstand unserer Prüfling waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbe- 
richt der Gesamtpartei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfling aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 
den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes in der Fassung vom 
31. Januar 1994 zuletzt geändert durch das zehnte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
23. August 2011. 


Gau-Bischofsheim/Mainz, den 16.12.2014 
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Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Einnahmen der Gesamtoartei 


Berichtsjahr 


1. 

Mitgliedsbeiträge 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 

8. 

staatliche Mittel 

9. 

sonstige Einnahmen 

10. 

Zuschüssen von Gliederungen 

Summe 

Ausaaben der Gesamtoartei 

1. 

Personalausgaben 

2. 

Sachausgaben 


a) des laufenden Geschäftsbetriebes 


b) für allgemeine politische Arbeit 


c) für Wahlkämpfe 


d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 


e) sonstige Zinsen 


f) sonstige Ausgaben 

3. 

Zuschüsse an Gliederungen 


Vorjahr 

€ I % 


Summe 


Überschuss (+) oder Defizit 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


ivermögensbilanz 

Berichtsjahr 

Vorjahr 




€ 

€ 

iBesitzDosten der GesamtDartei 



A, 

ANLAGEVERMÖGEN 




1 . 

Sachanlagen 





1. Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 



2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

0,00 


II. 

Finanzanlagen 





1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 



2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B. 

UMLAUFVERMÖGEN 




1 . 

Forderungen an Gliederungen 

0,00 

0,00 


II. 

Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 


III. 

Geldbestände 

444,94 

628,13 


IV. 

sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

0,00 

Summe 

444,94 

628,13 

SchuldDosten der Gesamtoartei 



A. 

RÜCKSTELLUNGEN 




1 . 

Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 


II. 

sonstige Rückstellungen 

2.230,00 

2.083,00 

B. 

VERBINDLICHKEITEN 




1 . 

Verbindlichkeiten gegenüber 

Gliederungen 

0,00 

0,00 


II. 

Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 


III. 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

0,00 

0,00 


IV. 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

0,00 

0,00 


V. 

sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 

0,00 

Summe 

2.230,00 

2.083,00 

Reinvermöqen des Landesverbandes 



HO 


-1.785,06 

-1.454,87 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverband und der diesem nachgeordneten 
Gebietsverbände 







Überschüsse (+) 


Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

oder 






Defizite (-) 


Berichtsjahr 

Vorjahr 

Berichtsjahr 

Vorjahr 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

Bundesverband 

6.696,89 

8.279,49 

7.027,08 

7.531,55 

-330,19 

646,92 

Landesverbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

6.696,89 

8.279,49 

7.027,08 

7.531,55 

-330,19 

646,92 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

6.696,89 

8.279,49 

7.027,08 

7.531,55 

-330,19 

646,92 


Reinvermögen 



Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

-1.785,06 

-1.454,87 

Landesverbände 

0,00 

0,00 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

0,00 



Summe 


-1.785,06 




































































Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


-31 


Drucksache 18/5460 


DGP 2013 (Ausgaberechnung) 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Bundesverband 

-1.785,06 

Landesverbände 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

-1.785,06 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 6.639,89 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 6.639,89 € 


Gegebenenfalls: 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 6.639,89 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband und seinen Gebietsverbänden sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 
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C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 176 Personen Mitglieder des . 
Bundesverbandes. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entföllt. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt der 
Vorstand des Bundesverbandes nach den Vorschriften des Gesetzes über 
die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen des Bundesverbandes 
zum Ende des Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

Eine Trennung des Rechenschaftsberichts gern. § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG 
in Landesverband und nachgeordnete Gliederung entfällt, da zum 
Jahresende keine Landesverbände und nachgeordnete Gliederungen 
bestanden. 

Der Bundesverband hat gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG dem 
Rechenschaftsbericht eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je 
Zuwender mit Namen und Anschrift beigefugt. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr 
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des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn die 
jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten bereits im 
Voijahr entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht worden 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt werden, sind nicht angeschafft worden. Haus- 
und Grundvermögens, für das gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgen dürfen ist nicht vorhanden. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


//. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. I PartG) 

Der Bundesverband verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von 
§ 24 Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 


Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 
Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Der Bundesverband verfügt über kein Haus- und Grundvermögen 
und keine Beteiligungen an Unternehmen. 
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IIL Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Die sonstigen Einnahmen machen nicht mehr als 2 vom Hundert der 
Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10. 000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 


Der Bundesverband hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 


Mit der Finanzordnung des Bundesverbandes wurde ein regelmäßiger 
Mitgliedsbeitrag in folgender Höhe festgesetzt: 

• 60,00€ 

Soweit einzelne Mitglieder mehr als diesen satzungsmäßigen 
Mindestbeitrag imter Nutzung des Verwendungszweckes 
„Mitgliedsbeitrag“ überwiesen haben, wurde der Mehrbetrag als 
Mitgliedsbeitrag erfasst. 


Im Rechenschaftsjahr bereits für das Folgejahr vereinnahmte 
Mitgliedsbeiträge wurden in diesem Rechenschaftsbericht nicht als 
Mitgliedsbeitrag sondern als Passiver Rechnungsabgrenzungsposten 
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unter der Position Sonstige Verbindlichkeiten in der Vermögensbilanz 
erfasst. 

Für die Ermittlung der Mitgliederzahl wurde durch den Bundesverband 
eine Mitgliederliste mit dem Stand vom 31. Dezember 2013 zur. 

Verfügung gestellt. 


Rellingen, den 11. Juli 2014 


- Schatzmeister - 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Gräwe & Partner GmbH 


Wirtschaftsprüfungsgesellschaft • Steuerberatungsgesellschaft 


Prüfungsvermerk 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der Die GERADE Partei, Rellingen, für das Kalenderjahr 2013 in dem 
gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei umfasst aus- 
schließlich den Rechenschaftsbericht der Bundespartei. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG 
auf die Angaben in dem Rechenschaftsbericht und der Buchführung der Bundespartei bezogen. 

Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichtes der Bundespartei liegen in der Verantwor- 
tung des Vorstandes. Der Rechenschaftsbericht der Bundespartei wurde von dem für Finanzangelegenhei- 
ten zuständigen Vorstandsmitglied unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in 
dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzu- 
geben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschaftsbericht nach § 29 PartG in 
entsprechender Anwendung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät- 
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben in dem Re- 
chenschaftsbericht so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzli- 
chen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Feststellung der Prüfungshandlun- 
gen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mög- 
liche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Nachweise für die Angaben in der jeweiligen 
Buchführung und in oben genanntem Rechenschaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. 


Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung und der wesentli- 
chen Einschätzungen des Vorstandes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Rechenschaftsbe- 
richtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beur- 
teilung der in der Prüfung einbezogenen Angaben in dem Rechenschaftsbericht bildet. 


Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von den Vor- 
ständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem geprüften Um- 
fang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 


Bremen, 15. Juli 2014 




Gräwe & Partner GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 


Dr. Meyer 
Wirtschaftsprüfer 



Schwede 
Wirtschaftsprüfer 
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DIE RECHTE 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- 

und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 


Vorjahr 




€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtnartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

13.113,00 

42,1% 

2.571,00 

36,8% 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliehe 
regelmäßige Beiträge 

0,00 


0,00 


3. 

Spenden von natürliehen Personen 

17.580,88 

56,5% 

4.417,09 

63,2% 

4. 

Spenden von juristisehen Personen 

0,00 


0,00 


5. 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 


0,00 


6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 


0,00 


7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Drueksehriften und 

Veröifentliohungen und sonstiger mit 
Einnahmen verbundener Tätigkeit 

373,00 

1,2% 

0,00 


8. 

Staatliehe Mittel 

0,00 


0,00 


9. 

Sonstige Einnahmen 

71,20 

0,2% 

0,00 


Summe 

31.138,08 

100,0% 

6.988,09 

100,0% 

Ausgaben der Gesamtnartei 





1 . Personalausgaben 

2. Saehausgaben 

0,00 


0,00 


a) 

des laufenden Geschäftsbetriebes 

12.599,69 

55,2% 

5.370,55 

81,7% 

b) 

für allgemeine politische Arbeit 

9.118,19 

39,9% 

1.205,79 

18,3% 

c) 

für Wahlkämpfe 

1.118,64 

4,9% 

0,00 


d) 

für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

0,00 


0,00 


e) 

sonstige Zinsen 

0,00 


0,00 


0 

sonstige Ausgaben 

0,00 


0,00 


Summe 

22.836,52 

100,0% 

6.576,34 

100,0% 

Überschuss (+) oder Defizit (-) 

8.301,56 


411,75 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Vermögensbilanz 

Beriehtsjahr 


Vorjahr 



€ 

% 

€ 

% 

Besitzposten der Gesamtpartei 





A. ANLAGEVERMÖGEN 





L Sachanlagen 





1 . Haus- und Grundvermögen 

0,00 


0,00 


2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 


0,00 


11. Finanzanlagen 





1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 


0,00 


2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 


0,00 


B. UMEAUFVERMÖGEN 





Forderungen aus der staatlichen 

0,00 


0,00 


Teilfmanzierung 




II. Geldbestände 

10.095,81 

96,2% 

1.601,75 

100,0% 

III. sonstige Vermögensgegenstände 

402,50 


0,00 


Summe 

10.498,31 

100,0% 

1.601,75 

100,0% 

Schuldüosten der Gesamtuartei 





A. RÜCKSTEEEUNGEN 





I. Pensionsverpflichtungen 

0,00 


0,00 


II. sonstige Rückstellungen 

1.785,00 

100,0% 

1.190,00 

100,0% 

B. VERBINDEICHKEITEN 





I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 

0,00 


0,00 


der staatlichen Teilfmanzierung 




II. Verbindlichkeiten gegenüber 

0,00 


0,00 


Kreditinstituten 




III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 

0,00 


0,00 


Darlehensgebern 




IV. sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 


0,00 


Summe 

1.785,00 

100,0% 

1.190,00 

100,0% 

Vermögen der Gesamtpartei positiv oder negativ (-1 

8.713,31 


411,75 






Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


-43 


Drucksache 18/5460 


DIE RECHTE 2013 (Zusammenfassung - Forts. -) 
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11. 

Gesamt- 

eimamen 

nach den 

Nummern 

1 bis 10 

QP 

9.460,70 1 

1.471,00 1 

■ 

1.471,00 1 

12.053,05 1 
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15.586,87 1 

1.042,04 1 
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dener Tätigkeit 

QU 

o 

' 

' 

' 

' 

' 

' 

' 

O 

O 

o" 

o 

o 

o" 

' 


■ 

■ 


■ 

■ 


■ 

■ 


• 

O 

' 

o 

o 

o" 

o 

p^ 

6. 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 

Vermögen 

QU 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 

■ 


■ 

■ 


■ 

■ 


■ 

■ 


• 

■ 

■ 

' 

■ 





























5. 

Einnahmen 

aus 

Untemehmens- 

tätigkeit 

und 

Beteiligungen 
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Personen 
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Mandats- 
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ähnliche 

regelmäßige 

Beiträge 
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g 

i 
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i 

|Landesverband Baden- Württemberg | 
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1 
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1 
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1 
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1 

|Landesverband Brandenburg | 
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1 

s 
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Überschuss (+) 
oder 

Defizit (-) 
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C. Gesamt 
besitzposten 
(Summe aus A und 
B) 
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DIE RECHTE 2013 (Vermögensbilanz, Sehuldposten) 


C. Gesamte 
Schuldposten 
(Summe von A 
und B) 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermösen 


(positiv oder negativ) 

€ 

Bundesverband 

1.377,48 

Landesverband Hessen 

-89,33 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

-89,33 

Landesverb and N ordrhein- Westfalen 

3.843,67 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1.638,13 

Gesamt 

5.481,80 

Landesverband Niedersachsen 

537,67 

nachgeordnete Gebietsverbände 

447,35 

Gesamt 

985,02 

Landesverband Baden-Württemberg 

672,99 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

672,99 

Landesverband Berlin 

130,45 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

130,45 

Landesverband Rheinland-Pfalz 

88,05 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

88,05 

Landesverband Brandenburg 

66,85 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

66,85 

Summe Bundesverband 

1.377,48 

Summe Landesverbände 

5.250,35 

Summe 

2.085,48 

nachgeordnete Gebietsverbände 

Summe Gesamtpartei 

8.713,31 


Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


-49- 


Drucksache 18/5460 


DIE RECHTE 2013 (Erläuterungen) 

Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmerechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 30.693,88 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 10.182,43 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1.000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 20.51 1,45 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender 
Ausweis entfällt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres warenifOi Personen Mitglieder der 
Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 
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£. Erläuterungen 

L Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht fiir das Jahr 2013 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machxmg vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
23. August 2011 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß tmd nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende 
des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte Jeweils getrennt nach Bundesver- 
band und Landesverband sowie die Rechenschaftsberichte der 
nachgeordneten Gebietsverbände je Landesverband aufgenommen 
worden. Die Landesverbände und die ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren 
Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen 
Je Zuwender mit Namen und Anschrift beigefugt. Der Bundesverband hat 
diese Aufstellungen zur Ermittlung der Jährlichen Gesamthöhe der 
Zuwendungen Je Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich 2 :ur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 


11 Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. I PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 
7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt 
daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 
Ein entsprechender Ausweis entfilllt daher. 
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DIE RECHTE 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 


3. Bewertung des Haus^ und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PcutG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


ni. Erläuterunuen der Sonstigen Eimiabmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgefihrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgefuhrten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom Hundert 
der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. 
Ein entsprechender Ausweis entföUt daher. 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmerechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entföllt daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalteri, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


rV. Sonstige Erläuterungen 
EntßUlt. 


Ort, Datum ff' ©10, 50. 




Ort, Datum 30 . 
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Prüfungsvermerk 

gemäß § 30 Absatz 2 und 3 Parteiengesetz 


Ich habe den Rechenschaftsbericht der Partei DIE RECHTE für das Kalenderjahr 2013 in 
dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der 
Gesamtpartei setzt sich aus den Rechenschaftsberichten 

• der Bundespartei 

und der Rechenschaftsberichte des 

• Landesverbandes Brandenburg 

• Landesverbandes Hessen 

• Landesverbandes Nordrhein-Westfalen 

• Landesverbandes Niedersachsen 

• Landesverbandes Baden-Württemberg 

• Landesverbandes Berlin 

• Landesverband Rheinland-Pfalz 


und dem 

• Kreisverband Main-Kinzig 

• Kreisverband Hamm 

• Kreisverband Mülheim/Ruhr 

• Kreisverband Rhein-Erft 

• Kreisverband Aachen 

• Kreisverband Wuppertal 

• Kreisverband Münsterland 

• Kreisverband Braunschweig 

• Kreisverband Heidekreis 


zusammen. 

Meine Prüfung hat sich gemäß § 29 Absatz 1 Parteiengesetz auf die Angaben in den 
Rechenschaftsberichten imd die Buchführungen der Bundespartei, der oben genannten 
Landesverbände und der oben aufgefuhrten Kreisverbände beschränkt. 

Die vollständige Erfassung und die Zusammenführung der Rechenschaftsberichte wurden 
von mir auf formale und rechnerische Richtigkeit geprüft. 

Die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei, der oben genannten 
Landesverbände sowie der oben genannten Kreisverbände nach den Vorschriften des 
Parteiengesetzes liegt in der Verantwortung der jeweiligen Vorstände. Der 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem für die Finanzangelegenheiten 
zuständigen Vorstandsmitglied des Bimdesvorstandes zusammengefügt und unterzeichnet. 
Meine Aufgabe ist es, auf Grundlage der von mir in dem beschriebenen Umfang 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 
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Ich habe meine Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach 
§. 29 Parteiengesetz in entsprechender Anwendung der vom Institut für Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge- 
nommen. Danach ist die Prüfung so durchzufuhren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße 
gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in der jeweiligen Buchführung 
und in den oben genannten Rechenschaftsberichten überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der allgemeinen Grundsätze 
zur Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstandes 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichtes. 

Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine 
Beurteilung der in die Prüfung einbezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten 
bildet. 


Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung 
der Gesamtpartei Gegenstand meiner Prüfung waren, gilt mein folgendes Urteil über den 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei insoweit: 


„Nach meiner pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften 
der Partei sowie der von den Vorständen erteilten Aufklärungen und 
Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang 
(§ 29 Absatz 1 Parteiengesetz) den Vorschriften des Parteiengesetzes.** 


Hannover, den 24.12.2014 



Texte/Excel-Dokumente/Aktuelle Mandanten/Die Rechte/20 1 3/Gesamtpartei/Bestätigungsvennerk.docx 
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DIE VIOLETTEN 2013 (Zusammenfassung) 

Die Violetten 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 
€ 1 % 

Vorjahr 
€ 1 % 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. Mitgliedsbeiträge 

47.735,13 

69% 

56.850,25 

73% 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

3. Spenden von natürlichen Personen 

10.362,72 

15% 

7.010,19 

9% 

4. Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit 
und Beteiligungen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

11.122,26 

16% 

14.552,06 

19% 

8. staatliche Mittel 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

9. sonstige Einnahmen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

10. Zuschüsse von Gliederungen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

Summe 

69.220,11 

100% 

KSIBSn 

100% 

Ausoaben der Gesamtoartei 





1. Personalausgaben 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

2. Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

24.275,82 

27% 

15.366,42 

20% 

b) für allgemeine politische Arbeit 

55.286,03 

62% 

62.690,92 

80% 

c) für Wahlkämpfe 

8.993,33 

10% 

0,00 

0% 

d) für die Vermögensverwaltung einschl. 
sich hieraus ergebender Zinsen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

e) sonstige Zinsen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

3. Zuschüsse an Gliederungen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

Summe 

88.555,18 

100% 

78.057,34 

100% 


Überschuss (+) oder Defizit (- ) I -19.335,07 1 | +355,16 
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Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Besitzposten der Gesamtpartei 



A ANLAGEVERMÖGEN 



1. Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finananlagen 

1 .655,00 

0,00 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B UMLAUFVERMÖGEN 



1. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Geldbestände 31.12.2013 

27.917,95 

48.908,02 

III. Sonstige Vermögensgegenstände 

1 .350,00 

1.350,00 

Summe 

30.922,95 

50.258,02 

Schuldoosten der Gesamtoartei 



A RÜCKSTELLUNGEN 



I. Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 

II. Sonstige Rücklagen 

0,00 

0,00 

B VERBINDLICHKEITEN 



I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 



Kreditinstituten 

0,00 

0,00 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 



Darlehensgebern 

0,00 

0,00 

IV. Sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 

0,00 

Summe 

0,00 

0,00 

Reinvermöoen der Gesamtoartei 

+ 30.922,95 

+ 50.258,02 

positiv (+) oder negativ (-) 
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Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Rein- 
vermögen der drei Giiederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und 
der ihnen nachgeordneten Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 


Bundesverband 


Landes- 

verbände 


nachgeordnete 

Gebiets- 

verbände 


Summe 

einschließlich 

innerpartei- 

licher 

Zuschüsse 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 


Gesamtausgaben 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


14 . 284,82 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


78 . 057,34 


- 6 . 539,13 


innerparteiliche 

Zuschüsse 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


69 . 220,111 78 . 412,50 88 . 555,18 78 . 057,34 - 19 . 335,07 


355,16 


Reinvermögen 


Bundesverband 


Landes- 

verbände 


nachgeordnete 

Gebiets- 

verbände 


Berichtsjahr 

€ 


30 . 922,95 


Vorjahr 

€ 




0,00 


30 . 922,95 50 . 258,02 











































Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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11. 

Gesamt- 
einnahmen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 


o 

co" 

CO 

CO 

CO 

CD 

o 

cm" 

h- 

ID 

115,00 

69.220,11 

69.220,11 1 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 


0,00 

00‘0 

0,00 

OO'O 

S 

o 

9. 

sonstige 

Einnahmen 

«V 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

8. 

staatliche 

Mittel 

w 

00‘0 

0,00 

00‘0 

OO'O 

o 

o 

o" 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen, 
Vertrieb von 
Druckschriften 
und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger mit 
Einnahmen verbun- 
dener Tätigkeit 

w 

10.727,18 

395,08 

OO'O 

CO 

CVJ 

csT 

CM 

11.122,26 

6. 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 

vermögen 

w 

o 

o 

<D 

0,00 

o 

o 

o" 

0,00 

0,00 

5. 

Einnahmen 

aus 

Unternehmen 

s- 

tätigkeit 

und 

Beteiligungen 

w 

8 

o 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o_ 

o 

4. 

Spenden 

von 

juristi- 

schen 

Personen 

w 

00‘0 

OO'O 

0,00 

OO'O 

o 

o 

o 

3. 

Spenden 

von 

natürlichen 

Personen 

«u> 

4.870,79 

5.376,93 

O 

(D 

in 

10.362,72 

10.362,72 

2. 

Mandats- 

träger- 

beiträge 

und 

ähnliche 

regel- 

mäßige 

Beiträge 


00‘0 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

1. 

Mitglieds- 

beiträge 

w 

47.735,13 

0,00 

0,00 

47.735,13 

47.735,13 

1 

. 

iBundesverband | 

llandesverbände I 

Inachgeordnete Gebietsverbände | 

iGesamt | 

|Summe Gesamtpartei | 



4. 

Gesamt- 
ausgaben 
nach den 
Nummern 

1 bis 3 

w 

CO 

CM 

cd" 

5 

l'>; 

CO 

CM 

00 

s 

CM 

CO 

S 

CO 

CD 

88.555,181 

88.555,18 1 



O 

O 

O 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

2. 

Sachausgaben 

f) 

sonstige 

Ausgaben 


OO'O 

0,00 

o 

o 

o 

OO'O 

o 

o 

o“ 








d) 

für die 
Vermögens- 
Verwaltung 
einschließ-lich 
sich hieraus 
ergebender 
Zinsen 


o 

o 

o" 

o 

o 

o" 

o' 

o 

o 

o" 

00*0 


J 

CO 

CO 

co” 

O) 

O) 

00 

o 

o 

ö 

0,00 


8.993,33 



cd' 

s 

CO 

11.907,10 

CM 

ID 

O 

CO 

CO 

CD 

CO 

o 

cd“ 

00 

Csj 

in 

m 

55.286,03 


W 

o> 

in 

cg 

h- 

CO 

CM 

323,61 

24.275,82 

24.275,82 

1. 

Personal- 

ausgaben 


o 

ö" 


o 

o 

o" 


o 

o 

ö* 

lAusaaben 


■O 

c 

■e 

CD 

> 

CD 

■o 

c 

3 

m 

1 Landesverbände | 



|Summe Gesamtpartei | 
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DIE VIOLETTEN 2013 (Vermögensbilanz, Besitzposten, Sehuldposten) 


C. Gesamt- 
besitz- 
posten 
(Summe 
aus A 
und B) 

w 

in 

a» 

oT 

s 

o 

o 

o 

O 

o 

ö" 

in 

05^ 

csT 

CN 

05 

ö 

00 

30.922,951 

B. Umlaufvermögen 

IV. 

sonstige 

Vermögens- 

gegen- 

stände 


1.350,00 

00‘0 

0,00 

1 

1.350,00 

III. 

Geld- 

bestände 


in 

O) 

05 

1^ 

<N 

0,00 

0,00 

27.917,95 

27.917,95 

II. 

Forderungen 
aus der 
staatlichen 
Teilfinanzierung 


00‘0 

00‘0 

00‘0 

00‘0 

o 

o 

o" 

1. 

Forderungen 

an 

Gliederungen 


0,00 

0,00 

00‘0 

00‘0 

00‘0 

A. Anlagevermögen 

II. 

Finanzanlagen 

2. 

sonstige 

Finanzanlagen 


00‘0 

0,00 

0,00 

00‘0 

o 

o" 

1. 

Beteiligungen 

an 

Unternehmen 

W 

00‘0 

o 

o 

o 

0,00 


o 

o 

o 

1. 

Sachanlagen 

2. 

Geschäfts- 

stellen- 

ausstattung 


oo'ggQT 


0,00 

1.655,00 

1.655,00 

1. 

Haus- und 
Grundver- 
mögen 

W 

o 

o 

o“ 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

BesitzDosten 


[Bundesverband 

[Landesverbände 

[nachqeordnete Gebietsverbände 

[Gesamt | 

[Summe Gesamtpartei 


O) 

c 

3 

■c 

o 


o 

r 

<0 

a. 


< 


CO» 

GS 

:<0 

E 

o 

a> 

N 

c 

w 

!ö 

(0 

c 

a> 

O) 

:0 


5 


C. Gesamte 
Schuld- 
posten 
(Summe von 
A und B) 

HO 

loo'o 

loo'o 

0,00| 

loo'o 

0,00| 

B. Verbindlichkeiten 

V. 

sonstige 

Verbindlich' 

keiten 


1 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

IV. 

Verbindlich- 

keiten 

gegenüber 

sonstigen 

Darlehens- 

gebern 

HO 

oo'o 

OO'O 

OO'O 

OO'O 

o 

o 

o 

III. 

Verbindlich- 

keiten 

gegenüber 

Kreditin- 

stituten 

HO 

0,00 

o 

o 

o 



o 

o 

o 

II. 

Rückzahlungs- 

verpflichtungen 

aus 

der staatlichen 
Teilfinanzie- 
rung 

HO 

oo'o 

o 

o 

o“ 

0,00 

OO'O 

00‘0 

1 . 

Verbindlich- 

keiten 

gegenüber 

Gliederungen 

HO 

0,00 

0,00 

0,00 

OO'O 

o 

o 

o 

A. Rückstellungen 

II. 

sonstige 

Rückstel- 

lungen 

HO 

o 

o 

o“ 

OO'O 

0,00 

OO'O 

o 

o 

o 

1 . 

Pensions- 

verpflich- 

tungen 

HO 

o 

o 

ö" 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

ISchuidDOSten 


[Bundesverband | 

[Landesverbände | 

[nachgeordnete Gebietsverbände | 

[Gesamt [ 

[Summe Gesamtpartei 
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DIE VIOLETTEN 2013 (Erläuterungen) 

Rechenschaftsbericht für 2013 gern. § 23 ff. Parteiengesetz 


Eine Untergliederung nach Landesverbänden entfällt, da diese noch keine eigenständige 
Buchführung haben. Es gibt nur interne Budgetfestlegungen für die einzelnen Bundesländer. 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge oder 
rechtmäßig erlangte Spenden natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 i. V. mit 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 58.097,85 € 

(davon Mitgliedsbeiträge in Höhe von € 47.735,13) 

Abzüglich Summe der Zuwendungen von juristischen Personen 0,00 € 

abzüglich Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 

abzüglich nicht zweifelsfrei zuzuordnende Zuwendungen 

(Bagatellspenden aus „T ellersammlungen“) 1 .272,97 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € 56.824,88 € 

ist gleich Summe der Zuwendungen Im Sinne von ========:= 

§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 


B. Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer Gebietsverbände sind keine 
Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Am 31.12.2013 waren 704 Personen Mitgliederder Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 
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DIE VIOLETTEN 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 


E. Erläuterungen 

f. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt der Vorstand der 
Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz 
-PartG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl, S. 149), 
zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22.12.2004 (BGBl, S.3673), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen 
öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel. 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs, 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 


fl. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

in der Vermögensbilanz werden Geldbestände, sonstige Vermögensgegenstände 
(Mietkaution) und Anlagevermögen (Geschäftsstelienausstattung) ausgewiesen. Bei der 
Geschäftsstellenausstattung handelt es sich um EDV-Hardware. Die Zugänge von 
1 .795,92 € werden um Abschreibung von 140,92 € gemindert. 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen 
an Unternehmen. 


lil. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Die Sonstigen Einnahmen machen nicht mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. In der Einnahmerechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine 
Einnahmen enthalten, die im Einzelfail die Summe von 10.000 € übersteigen. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, 
deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 

Sonstige Erläuterungen entfallen, da es keine weiteren Tatbestände zu berichten gibt. 



Jörg Chemnitz 
Bundesschatzmeister 
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DIE VIOLETTEN 2013 (Prüfungsvermerk) 


Prüfunasvermerk 


An DIE VIOLEHEN - für spirituelle Politik: 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der politischen Partei DIE VIOLETTEN - für spirituelle Politik für das 
Kalenderjahr 2013 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Die Prüfung umfasste dabei 
nur den Rechenschaftsbericht der Bundespartei, da im Prüfungszeitraum keine Landes- oder Gebiets- 
verbände mit eigenständiger Buchführung vorhanden v^aren. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 
Abs. 1 PartG auf die Angaben in dem Rechenschaftsbericht und der Buchführung der Bundespartei 
beschränkt. Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichts der Bundespartei nach 
den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung des Bundesvorstands. Der Rechen- 
schaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vom Parteitag gewählten für die Finanzangele- 
genheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands zusammengefügt und unterzeichnet. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in dem beschriebenen Umfang durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschaftsbericht nach § 29 
PartG, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben in dem Rechenschaftsbericht 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschrif- 
ten mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungsle- 
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in der jeweiligen Buch- 
führung und in dem oben genannten Rechenschaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichpro- 
ben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung 
und der wesentlichen Einschätzungen des Vorstands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grund- 
lage für unsere Beurteilung der in die Prüfung einbezogenen Angaben in dem Rechenschaftsbericht 
bildet. 


Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der Gesamt- 
partei Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbericht 
der Gesamtpartei auch nur insoweit: 


Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 
dem Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem ge- 
prüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 
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FRÜHLING 2013 (Zusammenfassung) 

Frühling-in-Deutschland e. V. 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß §24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr | 



€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

2556,00 

34,42 

311,00 

5,18 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 

0 

0,00 

0 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

3464,20 

46,64 

5692,00 

94,82 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

1406,56 

18,94 

0,00 

0 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 

0 

0,00 

0 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0 

0,00 

0 

7 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Druckschriften und Veröffentlichungen 
und sonstiger mit Einnahmen verbundener 
Tätigkeit 

0,00 

0 

0,00 

0 

8 

stäatliche Mittel 

0,00 

0 

0,00 

0 

9 

sonstige Einnahmen 

0,00 

0 

0,00 

0 

Summe 

7426,76 

100,00% 

6003 

100,00% 

Ausa 

aben der Gesamtcartei 





1 

Personalausgaben 

0,00 

0 

0,00 

0 

2 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

2924,69 

26,79% 

53,00 

6% 


b) für allgemeine politische Arbeit 

6604,50 

60,51% 

821,10 

92,8% 


c) für Wahlkämpfe 

1384,70 

12,68% 

0,00 

0 


d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

2,30 

0,02% 

10,60 

1 ,2% 


e) sonstige Zinsen 

0,00 

0 

0,00 

0 


f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0 

0,00 

0 

Summe 

10.916,19 

100,00 

884,70 

100,00% 


Überschuss (+) oder Defizit (-) -3489,43 - +5118,30 
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FRÜHLING 2013 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

BesitzDosten der GesamtDartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



I. Sachanlagen 



1 . Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

481,54 

0,00 

II. Finanzanlagen 



1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B. UMLAUFVERMÖGEN 



1. Forderungen aus der staatlichen 

0,00 

0,00 

Teilfinanzierung 



II. Geldbestände 

1147,33 

5118,30 

III. sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

0,00 

Summe 

1628,87 

5118,30 

SchuldDosten der Gesamtoartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



1. Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 

II. sonstige Rückstellungen 

0,00 

0,00 

B. VERBINDLICHKEITEN 



1. Rückzahlungsverpflichtungen aus 

0,00 

0,00 

der staatlichen Teilfinanzierung 



II. Verbindlichkeiten gegenüber 

0,00 

0,00 

Kreditinstituten 



III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 

0,00 

0,00 

Darlehensgebern 



IV. sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 

0,00 


Summe 


5118,30 
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FRÜHLING 2013 (Zusammenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der 
drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

7426,76 

6003,00 

10.916,19 

884,70 

-3489,43 

+5118,30 

Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

7426,76 

6003,00 

10.916,19 

884,70 

-3489,43 

+5118,30 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

7426,76 

6003,00 

10.916,19 

884,70 

-3489,43 

+5118,30 



Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

1628,87 

5118,30 

Summe 

1628,87 

5118,30 
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FRÜHLING 2013 (Einnahmerechnung) 
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FRÜHLING 2013 (Vermögensbilanz, Reinvermögen) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöqen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Bundesverband 

1628,87 

Summe Bundesverband 

1628,87 

Summe Gesamtpartei 

1628,87 
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FRÜHLING 2013 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 6020,20 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen" und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme" Spenden) 0,00 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1.000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 


Gegebenenfalls: 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 6020,20 € 

B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 
10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebiets- 
verbände sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, 
deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender 
Ausweis entfällt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 47 Personen Mitglieder der 
Partei. 
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FRÜHLING 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt 
der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über 
die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt 
geändert durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des 
Parteiengesetzes vom 23. August 2011 (BGBl I, S. 1748), 
wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich 
Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres 
(Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 
Zusammenfassung vorangestellt. 

Die Partei besteht lediglich aus dem Bundesverband. Eine Trennung 
gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG entfällt dementsprechend. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb 
eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung 
stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten 
bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht 
worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
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Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 

II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 PartG 
aufgeführten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom Hundert der 
Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 
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IV. Sonstige Erläuterungen 

Die Partei wurde erst 2012 gegründet und hat keine 
Gebietsverbände/Untergliederungen. 


Zirndorf, 23.09.2014 



Endre Zakocs 
- Schatzmeister - 

(Ais gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Kommunistische Partei Deutschlands 


Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vor 

ahr 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1 . Mitgiiedsbeiträge 

11919,27 

66,01 

11090,40 

63,66 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

3. Spenden von natürlichen Personen 

3266,68 

18,09 

2620,68 

15,04 

4. Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00 

0,00 

0.00 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 

2870,14 

15,90 

3711,47 

21,30 

8. staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

9. sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

18056,09 

100,00 

17422,55 

o 

o 

Ausaaben der Gesamtoartei 




n 

1. Personalausgaben 

0,00 

0,00 

0,00 


2. Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

11225,91 

66,26 

9303,45 

54,95 

b) für allgemeine politische Arbeit 

5291,20 

j 31,23 

6139,64 

36,26 

c) für Wahlkämpfe 

245,00 

1,45 

0,00 

0.00 

d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

I 0,00 

. 

1 0,00 

0,00 

0,00 

e) sonstige Zinsen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

f) sonstige Ausgaben 

181,06 

1,07 

1488,67 

8,79 

Summe 

16943,17 

100,00 

16931,76 

o 

8 

Überschuss f+) oder Defizit (-) 

1112,92 


490,79 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


ermögensbilanz 

BesitzDosten der Gesamtoartei 


A. 

ANLAGEVERMÖGEN 


1 . 

Sachanlagen 



1 . Haus- und Grundvermögen 



2. Geschäftsstellenausstattung 


II. 

Finanzanlagen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 



2. sonstige Finanzanlagen 

B. 

UMLAUFVERMÖGEN 


1 . 

Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 


II. 

Geldbestände 


III. 

sonstige Vermögensgegenstände 

Summe 

SchuldDOSten der GesamtDartei 

A. 

RÜCKSTELLUNGEN 


1 . 

Pensionsverpflichtungen 


II. 

sonstige Rückstellungen 

B- 

VERBINDLICHKEITEN 

f 

II. 

Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 


III. 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 


IV. 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 


V. 

sonstige Verbindlichkeiten 

Summe 

Reinvermöqen der GesamtDartei 


Berichtsjahr 

€ 


6686,03 

0,00 


6686,031 


Vorjahr 

€ 



0,0 


5573,11 



0 , 00 | 


6686,03 


0,0 


5573,11 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Landesverbände 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen Gesamtausgaben 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr Vorjahr Berichtsjahr Vorjahr Berichtsjahr Vorjahr 
€€€€€€ 


10692, 64| 10189, 70| 10246,45 10543,26 446,19 -353,56 


3455,29 2792,70 1 097,56 2 


4552,85 3049,43 


3610,60 4383,42 


4041,43 3795,80 


18856,09 17622,55 17743,17 17131,76 


1112,92 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


18056,09 17422,55 16943,17 16931,76 


1112,92 


Reinvermögen 


entral Komitee 


Summe 


Berichtsjahr Vorjahr 


Landesverbände 

3241,97 

2449,21 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

1198,42 

1530,85 


6686,03 5573,11 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


KPD 2013 (Vermögensbilanz, Besitzposten) 


C. Gesamtbesitzposten 
(Summe aus A und B) 
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Drucksache 18/5460 


KPD 2013 (Vermögensbilanz, Schuldposten) 


C. Gesamte 

Schuld Posten 
(Summe von A und B) 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


KPD 2013 (Vermögensbilanz, Reinvermögen) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Zentralkomitee 

2245,64 

Landesverband Berlin 

235,63 

Landesverband Brandenburg 

347,49 

nachgeordnete Gebietsverbände 

267,40 

Gesamt 

614,89 

Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 

226,96 

Landesverband Niedersachsen 

495,74 

Landesverband Sachsen 

159,85 

nachgeordnete Gebietsverbände 

181,04 

Gesamt 

340,89 

Landesverband Sachsen-Anhalt 

250,56 

nachgeordnete Gebietsverbände 

749,98 

Gesamt 

1000,54 

Landesverband Thüringen 

1525,74 

Summe Zentralkomitee 

2245,64 

Summe Landesverbände 

3241,97 

Summe nachgeordnete Gebietsverbände 

1198,42 

Summe Gesamtpartei 

6686,03 
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Drucksache 18/5460 


KPD 2013 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge oder 
rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 i. V. m. § 18 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmerechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 15.1 85,95 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 0,00 € 


(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen und 
gemäß § 25 Abs.2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 


abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1 .000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 15.185,95 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

Von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 des PartG 15.185,95 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € 
übersteigt (§25 Abs. 3 PartG) 

Dem Zentralkomitee oder einer der Gliederungen der Partei sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 
10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entMlt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31.12.2013 

Am 31.12.2013 waren 165 Personen Mitglied der KPD. 

D. Ein nachrichtlicher Ausweis zur Zuwendung öffentlicher Zuschüsse an eine 
Jugendorganisation entfallt 
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Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


KPD 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 

E. Erläuterungen 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt das Zentralkomitee 
der KPD nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3 1 . Januar 1994, zuletzt geändert durch das Neunte 
Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004, w'ahrheitsgemäß 
und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und 
die Verwendtmg der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalendeij ahres 2013. 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind die Rechenschaftsberichte jeweils 
getrennt nach Zentralkomitee und Landesverbänden sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Regionalverbände der Landesverbände Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen- Anhalt aufgenommen worden. 

Von der in § 28 Abs. 1 eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffimgswert von im Einzelfall mehr als 
5000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufiihren, ist Gebrauch gemacht worden. Im 
Übrigen sind alle Einnahmen und Ausgaben vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Die KPD verfugt über kein Haus- und Grundvermögen und über keine Beteiligungen 
an Unternehmen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 des PartG. 

Die KPD hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften und Vermächtnisse erhalten. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Berlin, 15.05.2014 






Inge Müller 

Hauptkassierer und Mitglied des Sekretariats des ZK der KPD 
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Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Einnahmen der Gesamtoartei 

1. 

Mitgliedsbeiträge 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

5. 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 

8. 

staatliche Mittel 

9. 

sonstige Einnahmen 

Summe 


usqaben der GesamtDartei 


1 . Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 


Summe 


berschuss (+) oder Defizit 


2 . 260,00 

0,00 



0,00 

384,50 


2 . 684,50 


0,00 

0,00 

128,35 

494,08 

0,00 

0,00 

0,00 

2 . 135,52 


2 . 757,95 


- 73,45 
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ermögensbilanz 


esitzDosten der Gesamtpartei 


A. ANLAGEVERMÖGEN 


i. Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


chuldDosten der Gesamtpartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 


I. Pensionsverpflichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 


B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 


ll. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 


III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


einvermöaen der Gesamtpartei 


ositiv (+) oder negativ 


Berichtsjahr 

€ 


orjahr 

€ 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


[ 


lesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschuss oder Defizit, sowie Reinvermögen des 
undesverbandes 


Gesamteinnahmen 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 


Gesamtausgaben 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 


Überschüsse (*1*) 
oder 

Defizite (-) 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 


Bundesverband 


2.684,501 


2.757,951 


-73,45 


ISumme 

inschlieftlich 

nnerparteilicher 

Zuschüsse 


2 . 684.50 


2 . 757,95 


- 73,45 


innerparteiliche 

Zuschüsse 


0,00 


0.00 


0.00 


^umme 

thne 

nnerparteiliche 

Zuschüsse 


2 . 684,50 


2 . 757,95 


- 73,45 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatstragerbeiträge oder rechtmäßig 
eiiangte Spenden) naturUeber Personen (§ 24 Abs. 8 L V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 
PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Eiimahmerechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 2.300,00 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z. B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige ,Aiionyme“ Spenden) 0,00 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1.000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendimgen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen «»0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.3006 2.300,006 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 2.300,00 6 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gegenwert im Rechnungsjahr 10.000 € 
fibersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG): 

Dem Bundesverband Neuen Zentrumspartei sind keine Spenden und Mandatsträger- 
beitrage zugewandt worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 6 übersteigt. 

Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres (§ 24 Abs. 12 PartG): 

Die Anzahl der Mitglieder der Neuen Zentrumspartei ist 21 . 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse: 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt, da keine politische Jugendorganisation 
besteht. 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechenschaftslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht fiir das Jahr 2013 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen 
Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 



Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


-93- 


Drucksache 18/5460 


ZP 2013 (Erläuterungen - Forts. -) 


31. Januar 1994 (BGBl. I, S. 149), zuletzt geändert durch das Zehnte Gesetz 
zur Änderung des Parteiengesetzes vom 23. August 2011 (BGBl. I, S. 1748), 
wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen öffentlich Rechenschaft über die 
Herkunft imd die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei 
zum Ende des Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem Anschafiungswert 
von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist 
kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landesverbände 
ein^räumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- bzw. 
Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen Forderungen 
beziehungsweise Verbindlichkeiten bereits im Vbqahr entstanden sind, ist 
kein Gebrauch gemacht worden, da solche Gliederungen nicht existieren. 

II. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Siime von § 24 Abs, 7 Nr. 1 
letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. Ein 
entsprechender Ausweis entföllt daher. 

3. Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen. 

III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeföhrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG): 

Die Sonstigen Einnahmen des Bundesverbandes - untergeordnete 
Verbände bestehen nicht - betragen 384,50 Euro. Dabei handelt es 
sich um eine Rückerstattung der Gerichtskasse Düsseldorf nach 
Beendigung des Verfahrens gegen die Deutsche Zentrumspartei 
wegen Rücknahme der Berufung. 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG): 

In der Einnahmerechnung sind unter Position „Sonstige Einnahmen“ 
keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe von 10.000 
€ übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 
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3 . Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entßillt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 
keine 


St, Martin, den 14.06.,2014 



Ewald Jaksch 
Bundesvorsitzender 
Neue Zentrumspartei 


Rainer Breit 
Bundesschatzmeister 
Neue Zentrumspartei 
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Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

€ I % 

Vorjahr 

€ 1 % 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

13.092,34 

17,53 

11.878,21 

16,27 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

61.445.66 

82,25 

53.315,12 

73,04 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit 
und Beteiligungen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Druckschriften und Veröffentlichungen 
und sonstiger mit Einnahmen verbundener 
Tätigkeit 

168,00 

0,22 

144,00 

0,20 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

9. 

sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

7.658,20 

10,49 

Summe 

74.706,00 

100,00 

72.995,53 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1. 

Personalausgaben 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

2. 

Sachausgaben 



0,00 



a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

26.374.15 

34,78 

30.788,24 

43,30 


b) für allgemeine politische Arbeit 

42.921,54 

56,60 

39.277,37 

55,24 


c) für Wahlkämpfe 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


d) für die Vermögensverwaltung 
einschließlich sich hieraus 
ergebender Zinsen 

514,55 

0,68 

387,00 

0,54 


e) sonstige Zinsen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


f) sonstige Ausgaben 

6.024,45 

7,94 

656,11 

0,92 

I Summe 

75.834,69 

100,00 

71.108,72 

100,00 


Überschuss f+l oder Defizit 



-1.128,69 



+1.886,81 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

BesitzDosten der GesamtDartei 


A. ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1. Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1. Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


SchuldDosten der GesamtDartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpflichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. Verbindlichkeiten gegenüber 
sonstigen Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


Reinvermöqen der GesamtDartei 



Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

0,00 

0,00 

1,00 

1,00 

0,00 

0,00 

4.158,92 

4.158,92 

0,00 

0,00 

20.228,32 

15.795,07 

18.885,97 

24.398,64 

43.274,21 

44.353,63 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

4.081,41 

4.032,14 

5.132,24 

5.132,24 

9.213,65 

9.164,38 

+34.060,56 

+35.189,25 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Summe 

einschließlich 

innerpartei- 

licher 


I KOfcTMiTFCvTtl 


Bundesverband 


Summe 


Berichtsjahr 

Vorjahr 

€ 

€ 

100 . 606,73 

69 . 210,66 

23 . 353,16 

3 . 784,87 

0,00 

0,00 

123 . 959,89 

72 . 995,53 

49 . 253,89 

0,00 

74 . 706,00 

72 . 995,53 

Reinvermögen 


Vorjahr 

€ 

22 . 371,40 

11 . 285,54 

11 . 668,32 

23 . 882,87 

20,84 

20,84 

34 . 060,56 

35 . 189,25 


125 . 088,58 71 . 108,72 


0,00 49 . 253,89 


- 338,19 


+ 0,0 


- 1 . 128,69 + 1 . 886,81 
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11. 

Gesamt- 
einnamen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 


<o 

O 

CD 

Ö 

O 

9.001, 52| 


9.001,521 

00 

CN 

§ 

cö 


3.682,87| 

s 


200.00| 

9.978.77| 


9.978,77| 

o 

8 


490,00| 

o,oo| 

o,oo| 

o,oo| 

100.606,731 

Iß 

cd 

m 

CO 

CO 

CM 

o,oo| 

00 

O) 

m 

01 

CO 

CM 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 

Vt; 

CO 

o' 

CO 

N. 

cö 

3.861,92 


3.861,92 

h- 

00 

cvf 

00 

<o 

CO 


3.682,87 

0,00 


o 

o' 

9.978,77 


h- 

cd 

K 

o> 

C3> 

o 

o 

ö 


8 

o 

0,00 

OO'O 

OO'O 

31.730,33 

17.523,56 

0,00 

49.253,89 

9. 

sonstige 

Einnahme 

n 


00‘0 

0,00 


0,00 

0,00 


o 

o 

o 

o 

o 

o 


o 

o 

ö 

00‘0 


OO'O 

0,00 


OO'O 

0,00 

0,00 

o 

o 

o' 

0,00 

8 

o' 

0,00 

o 

o 

o' 

(D 

n _ 

.9 <i> 

to 

iS ^ 
tlS 

ur 

0,00 

0,00 


0,00 

8 

o 


0,00 

0,00 


0,00 

0,00 


OO'O 

o 

o 

o 


OO'O 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen, 
Vertrieb von Druck 
Schriften und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger mit 
Einnahmen verbun 
dener Tätigkeit 

MP 

o 

o 

oo' 

(O 

o 

o 

o' 


0,00 

00‘0 


o 

o 

o 

o 

o 

o 


0,00 

OO'O 


0,00 

I 

0,00 


0,00 

8 

cT 

OO'O 

OO'O 

168,00 

OO'O 

o 

o 

o 


6. 

Einnahme 

n 

aus 

sonstigem 

Vermögen 

MP 

0,00 

0,00 


0,00 

0,00 


0,00 

o 

o 

o 


o 

o 

o 

o 

o 

o 


0,00 

0,00 


0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

0,00 

5. 

Einnahmen 

aus 

Unternehmens 

tätigkeit 

und 

Beteiligungen 

MP 

0,00 

o 

o 

o 


00‘0 

0,00 


00‘0 

o 

o 

o 


00‘0 

0,00 


o 

o 

o" 

0,00 


OO'O 

o 

o 

o 

OO'O 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

OO'O 

0,00 

o 

o 

o 

c _ 

0 ) x: J> 

-lili 

Q. .« a> 
w 5 (I 

MP 

00‘0 

8 

o 


8 

o 

00‘0 


o 

8 

o 


8 

o 

8 

o 


0,00 

0,00 


0,00 

0,00 

0,00 

o 

o 

o' 

o 

o 

o 

o 

o 

o' 

0,00 

0,00 

c S 5 

® -c 2 

^ “ o 

" §.>1 g 

W « Ql 

MP 

55.616,06 

i 

1 

i 

00‘0 


o 

o 

o 

8 

o 

o 

<N 


200,00 

8 

o* 


8 

o 

8 

8 

"«t 


490,00 

OO'O 

0,00 

0,00 

55.616,06 

5.829,60 

0,00 

61.445,66 

2. 

Mandats- 

träger- 

beiträge 

und 

ähnliche 

regelmäßige 

Beiträge 

MP 

0,00 

0,00 


0,00 

8 

o 


0,00 

o 

o 

o" 


0,00 

0,00 


o 

o 

o 

8 

o 


o 

o 

ö 

0,00 

o 

o 

cT 

0,00 

0,00 

o 

o 

o 

OO'O 

0,00 

</> 0) 

T3 O) 

• .9? =2 

MP 

A 

CM 

O) 

O 

CO 

00‘0 


0,00 

o 

o 

o 


0,00 

0,00 


0,00 

OO'O 


o 

o 

ö 

o 

o 

o 


0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

13.092,34 

0,00 

0,00 

13.092,34 

lEinnahmen 


(Bundesverband 

Landesverband Berlin 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

■Gesamt 

■Landesverband Niedersachsen 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

(Gesamt 

(Landesverband Hessen 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

E 

CO 

(/) 

0) 

i 

z 

T3 

C 

CO 

■e 

> 

in 

(U 

T3 

C 

CO 

-J 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

(Gesamt 

(Landesverband Baden-Württemberg 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

E 

CO 

in 

(U 

2. 

Landesverband Bayern 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

E 

CO 

in 

o 

Isumme Bundesverband 

|summe Landesverbände 

ISumme 

Inachgeordnete Gebietsverbände 

1 

ä 

E 

CO 

in 

0) 

ü 

0) 

E 

E 

3 

2 
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Überschuss (+) 
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ÖkoLinX 2013 (Vermögensbilanz, Besitzposten) 


C. Gesamtbesitzposten 
(Summe aus A und B) 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 
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ÖkoLinX 2013 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 74.538,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 23.985,62 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme" Spenden) 5,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 €. 50.547,38 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 1 8 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 50.547,38 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31 . Dezember des Rechnungsjahres waren 337 Personen Mitglieder der Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 
Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 


Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt der Vorstand der Partei nach den 
Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Zehnte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 23. August 2011 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Venwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die 
Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Landesverband sowie die 
Rechenschaftsberichte der nachgeordneten Gebietsverbände je Landesverband aufgenommen worden. 
Die Landesverbände und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwenderln mit 
Namen und Anschrift beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen 
Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwenderln zusammengefasst. 
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Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise 
unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- und 
Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- 
und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere zu 
Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 

II. Erläuterungen zur Vermöoensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 A. II. 1 PartG sowie deren im 
Jahresabschluss aufgeführten unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen 

(§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 2 letzter Satz PartG. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienuntemehmen, soweit Beteiligungen an diesen bestehen 
(§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an Unternehmen nach dem 
Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 4 PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG 
aufgeführten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach 

§ 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

entfällt 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen 
(§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, 
die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 


Aus finanziellen Gründen haben wir den Rechenschaftsbericht nicht durch einen Wirtschaftsprüfer 
gern. § 23 (2) PartG prüfen lassen. Er wird von den gewählten Rechnungsprüferinnen geprüft. 

ökologische UnR© 


Frankfurt, den 5.12.2014 


OJto Salmen 
ßündesfinanzmensctt 
Fasanensifj # 

Fürfurt 



Otto Salmen 
- Bundesfinanzmensch - 


35796 WeirihPC« 


(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Partei Bibeltreuer Christen 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammeiifassufig gemäft § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Aus^benrechnung 


Einnahmen der Gesan^oartei 

1 . Mitgiiedsbeiträge 

2. Mandatsträgerbelträge und ähnliche regelmäßige 
Beiträge 

3. Spenden von natüriichen Personen 

4. Spenden von jurfshsc^n Pefsmim] 

5. Einnahmen aus Untemehmensl^k^ und 
Beteiligungen 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Verhieb von 
Dnjcksdiriflen uiKi Veröff^lichur^ei] uikJ sonstwer 
mit Einnahmen verbundener Täfigkeit 

6. ^aatliche Mittel 

9. sonstige Einnahmen 


Summe 




1. Personalausgaben 

2. Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) fiir allgemeine politföc^ Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d) fiir die Vermögensverwaltung einschlleßlidi hieraus 
sich ergebender Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 


Summe 


Überschuss (■•’) oder DeU^ 


o.fxm 



0,84% 

0 , 00 % 

0,06% 

0,04% 

0 , 00 % 

0,03% 


118.979.76 100, 


4.137,37 

49.910,01 

37.643,84 

11.835,71 

372,32 
0,08 
407 


104. 


14.672,83 



2012 

€ 

Prozent 

48.850,85 

35,47% 

0,00 

0,00% 

88.249,57 

64,08% 

5Q0M 

0,36% 

0,00 

0,00% 

103,26 

0,07% 

0,00 

0,00% 

0,00 

0,00% 

23,68 

0,02% 

137.727.36 

100,00% 

4.133,82 

3,60% 


0,00% 

55.030,67 

47,94% 

50.737,16 

44,20% 

4.180,33 

3,64% 

706,57 

0,62% 

0,00 

0,00% 

10,00 

0,01% 

114.798,65 

100,00% 

22.928,81 
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Zusammenfassuiig gemäE § 24 Abs. 9 PailG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

BesitzDosten der Gesamtoartel 

A. ANLAGEMÖGEN 
i. Sachanlagen 

1. Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftssteiienausstattung 

IL Finanzaniagen 

1. Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Rnanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

1. Forderung aus der staatlichen T«tfinanzierur)g 
li. Geldbestände 

III. Sonstige Vermögensgegenstände 

2013 1 

2012 

€ 

€ 

0,00 

313,20 

0,00 

0,00 

0,00 

64.159,Cß 

10.860,85 

0,00 

779,53 

1 

0,00 

0,00 

o,ool 

48.993,00 

10.769,58 

Summe 


60.542,11 

Sc^uidoosten der Gesamtoaftei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



1. Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 

11. Sonstige RQckstellungen 

0,00 

4.000,00 

B. VERBINDLICHKEITEN 



1. Rückzahlungsverpflk^ttungen aus d^ staatlichen 



Teiffinanzierung 

0,00 

0,00 

II. VeriJindlichk^en gegenüber Kreditinstituten 

0,00 

0,00 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstig Darlehensgebern 

2.769,38 

5.069,38 

i V. Sonstige Verbindlichk^en 

7.135,92 

717,78 

Summe 


i 9.787,16 

iReinvermögen der Gesamtipaitei 




positiv (+) octer neg^¥ (-) 


^.427,78 


50.754,95 
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Zusammenfassung gemäß $ 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite so^ Reinveimögen der drei 
Giiederungsebenen Bundemrerband, Landesverblnde und der ihnen nachgemdneten 
GebietsverMnde 


Bundesverband 


Landesverband 


nai^eordnete 

Gebietsverbände 


umme 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


innerparteilldie 

Zuschüsse 


Summe ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


1 Gesamteirmahmen 

2013 

2012 

€ 

€ 

110.622,28 

125.311,79 

15.003,39 

19.132,itö 

2.711,91 

2.335,10 

128.337,58 

1 

146,779,37 

9.357,82 

j 

9.0S2.01 

118.979.76 

137.727.36 


Gesamtausgabmi | Überschüsse (+) oder 


2013 2012 2013 2012 

€ € € € 


96-1^.51 106.623,47 14.425,77 18.688,32 


12.6^,71 14.450,27 2.304,68 


4.769,531 2.776,82 -2.057,62 -441,72 


114.798.55 14.872.83l 22.928.81 


Bundesverband 


Landesverband 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Summe 


Reinvermögen | 

2013 

2012 

€ 

€ 

36.097,31 

21.671,54 

^.696,08 

18.391,40 

8.634,39 

10.692,01 

fö.427.78 

miMMI 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 1 17.822,40 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 640,02 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1.000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 1 .054,56 € 


Gegebenenfalls: 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen .’. 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 1 16.127, 82€ 


Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € fibersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebiets- 
verbände sind keine Spenden xmd Mandatsträgerbeiträge zugewandt 
worden, deren Gesamtwert im Rechnimgsjahr 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


B. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 2.545 Personen Mitglieder der 
Partei. 
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Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschösse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 


C. Erläuterungen 

Erläuterungen zur Rechnungsleexmg allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt 
der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt 
geändert durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des 
Parteiengesetzes vom 23. August 2011 (BGBl I, S. 1748), 
wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich 
Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalendeijahres 
(Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 
Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 
3 Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach 
Bundesverband und Landesverband sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Gebietsverbände je Landesverband 
aufgenommen worden. Die Landesverbände und die ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung 
aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigeftigt. Der Bundesverband hat diese Aufstellimgen zur 
Ermittlxmg der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je 
Zuwender zusammengefasst. 

Sach“, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb 
eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung 
stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben imd Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufeufiihren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten 
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bereits im Voijahr entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht 
worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffimgs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden, hn Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


/. Erläuterungen zur Vermögcnsbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. I PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 


Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Gnmdvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


II. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1, Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. I bis 
6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgefuhrten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom 
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Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG aus. Ein entsprechender Ausweis entföllt daher. 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 


In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 


Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10. 000 € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 


Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 
Ein entsprechender Ausweis entföllt daher. 


Sonstige Erläuterungen 


Dresden, den 29. September 2014 



- Bundesschatzmeisterin - 


(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Partei für Soziale Gleichheit 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung Berichtsjahr Vorjahr 


€ % € % 


Einnahmen der Gesamtoartei 





1 . 

Mitgliedsbeiträge 

59 . 517,12 

35 , 84 % 

59 . 826,78 

40 , 24 °/c 

2 . 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 


0,00 


3 . 

Spenden von natürlichen Personen 

91 . 868,92 

55 , 32 % 

71 . 792,44 

48 , 29 % 

4 . 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 


0,00 


5 . 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 


0,00 


6 . 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 


0,00 


7 . 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

14 . 670,96 

8 , 83 % 

17 . 052,21 

1 1 , 47 % 

8 . 

staatliche Mittel 

0,00 


0,00 


9 

sonstige Einnahmen 

0,00 


0,00 


Summe 

166 . 057,00 

100 , 00 % 

148 . 671,43 

100 , 00 % 

Ausq 

aben der Gesamtoartei 





1 

Personalausgaben 

91 . 526,36 

56 , 05 % 

72 . 955,44 

50 , 05 % 

2 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

29 . 076,61 

17 , 81 % 

19 . 064,02 

13 , 08 % 


b) für allgemeine politische Arbeit 

37 . 626,32 

23 , 04 % 

53 . 130,08 

36 , 45 % 


c) für Wahlkämpfe 

5 . 052,89 

3 , 09 % 

627,78 

0 , 43 % 


d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

0,00 


0,00 



e) sonstige Zinsen 

0,00 


0,00 



f) sonstige Ausgaben 

0,00 


0,00 


1 Summe 

163 . 282,18 

100 , 00 % 

145 . 777,32 

100 , 00 % 


Überschuss (+) oder Defizit (-) 2 . 774,82 2 . 894,11 
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Vermögensbilanz 


Besitzposten der Gesamtpartei 


A. ANLAGEVERMÖGEN 


I. Sachanlagen 

1. Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1. Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


Schuldposten der Gesamtpartei 


A. RÜCKSTELLUNGEN 


I. Pensionsverpflichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 


B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 
Summe 


Reinvermöqen der Gesamtpartei 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 


Bundesverband 


Landesverbände 


nachgeordnete 

Gebietsverbände 


Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


Gesamteinnahmen 


Gesamtausgaben 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

163.282,18 

145.777,32 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

163.282,18 

145.777,32 

0,00 

0,00 

163.282,18 

145.777,32 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 




Reinvermögen 


Berichtsjahr Vorjahr 


Bundesverband 

1.349,74 

-1.425,0 

Landesverbände 

0,00 

0,0 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

0,00 

0,0 

Summe 

1.349,74 

-1.425,0 
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Gesonderte Ausweise und Erläuteningen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) .....151 .386,04 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersaimnlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 2.208,22 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1 .000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00.€ 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 30.105,80 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 1 19.072,02 6 

Gegebenenfalls: 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 119.072,02 € 

B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Name, Anschrift Betrag € 

Peter Hartmann, 32 Toh Tuck Road, Singapore 596710 16.200,00 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 


Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 262 Personen Mitglieder der. 
Partei. 
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D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende 
des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

Die Partei ist gern. Abschnitt 4 der Satzung in Ortsverbände und 
Landesverbände gegliedert. Diese Parteigliederungen haben keine eigene 
Finanzhoheit, da sämtliche Beiträge, Spenden und Einnahmen aus 
Veröffentlichimgen der Partei an den Partei Vorstand abzuführen sind 
(Abschnitt 9 der Satzung). 

Sach-, Werkr und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben imd Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschafflmgs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 
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11. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 
Nr. 1 A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten 
unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 
PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 2 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgefuhrten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom Hundert 
der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. 
Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10. 000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 
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1 . Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren 
Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 


Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 


entfallt 


Essen, 18. Juli 2014 



Kassierer im Vorstand der 

Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale (PSG) 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 


Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 

(Prüfungsvermerk eines Wirtschaftsprüfers oder einer Wirtschaftsprüftmgs- 
gesellschaft, unter den Voraussetzungen des § 23 Abs. 2 Satz 2 PartG 
gegebenenfalls auch eines vereidigten Buchprüfers oder einer Buchprüftmgs- 
gesellschaft) 
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E. PRÜFUNGSVERMERK 


PSG 2013 (Prüfungsvermerk) 


Ich habe den Rechenschaftsbericht der Partei für Soziale Gleichheit für das 
Kalenderjahr 2013 In dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser 
Rechenschaftsbericht bezieht sich nur auf die Gesamtpartei (Bundespartei), da 
regionale Gliederungen in Form von Landesverbänden nicht bestehen. Orts- und 
Regionalverbände haben keine eigene Finanzhoheit. Meine Prüfung gemäß § 29 
PartG hat sich daher auf die Angaben im Rechenschaftsbericht und die Buchführung 
der Bundespartei beschränkt. 

Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichtes der Bundespartei 
nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung des 
Vorstandes. Der Rechenschaftsbericht der Bundespartei wurde von einem vom 
Parteitag gewählten für die Finanzangelegenheiten nach der Satzung zuständigen 
Kassierer zusammengefügt und unterzeichnet. Meine Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von mir in dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung überden Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschaftsbericht 
nach § 29 PartG vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben im 
Rechenschaftsbericht so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bel der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in der Buchführung und im Rechenschaftsbericht überwiegend auf 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Grundsätze' zur Rechnungslegung und der wesentlichen 
Einschätzungen des Vorstands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Rechenschaftsberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für meine Beurteilung der in die Prüfung einbezogenen Angaben 
im Rechenschaftsbericht bildet. 


Nach meiner pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei 
sowie der von dem zuständigen Vorstandsmitglied erteilten Aufklärungen und 
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Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang (§ 29 Abs. 
1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 

Essen, den 12. Dezember 2014 
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Revolutionär Sozialistischer Bund/IV. Internationale 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2013 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 
€ 1 % 

Einnahmen der Gesamtoartei 



1. 

Mitgliedsbeiträge 

16.923,62 

51,78 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 



3. 

Spenden von natürlichen Personen 

8.349,51 

25,55 

4. 

Spenden von juristischen Personen 



5. 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 



6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

5.603,31 

17,14 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

1.808,36 

5,53 

8. 

staatliche Mittel 



9. 

sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

Summe 

32.684,80 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 



1. 

Personalausgaben 


0,00 

2. 

Sachausgaben 




a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

15.571,04 

53,44 


b) für allgemeine politische Arbeit 

13.549,46 

46,51 


c) für Wahlkämpfe 


0,00 


d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

14,21 

0,05 


e) sonstige Zinsen 




f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0,00 

Summe 

29.134,71 

100,00 


Vorjahr 

€ I % 


16.491,88 


5.459,12 


5.893,37 

5.004,77 


13.174,66 

20.341,41 



100,00 


Überschuss f+) oder Defizit 



3.550,09 


-670,04 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 


Besitzposten der Gesamtpartei 

A. ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1. Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1. Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Summe 


Schuldposten der Gesamtpartei 

A. RÜCKSTELLUNGEN 

I. Pensionsverpflichtungen 

II. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

IN. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


Summe 


Reinvermöaen der Gesamtpartei 


ositiv 


Berichtsjahr 

€ 


Vorjahr 

€ 



1.165,88 


77.120,73 


2.776,4; 


73.570,64 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen dem 
Bundesverband 


Bundesverband 


Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

32.684,80 

32.849,14 

29.134,71 

33.519,18 


Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 


Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 


innerparteiliche 

Zuschüsse 


Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 


32.684,80 32.849,14 29.134,71 33.519,18 3.550,09 


32.684,80 32.849,14 29.134,71 


Reinvermögen 


Bundesverband 


Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


77.120,73 73.570,6 


Summe 


77.120.73 
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11. 

Gesamt- 
einnamen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 

yp 

32.684,80 



32.684,80 










00 

00 

CO 

CO 



32.684, 8o| 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 

yp 

o 

o 

o' 

■ 



o 

o 

ö 










o 

o 

o 



o 

o 

ö 

o> 

sonstige 

Einnahmen 

yp 

0,00 



o 

o 

o 










8 

o 



ö 

8. 

staatliche 

Mittel 

yp 

8 

o 



8 

ö 










o 

o 

ö 



8 

o 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen. 
Vertrieb von Druck- 
schriften und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger mit 
Einnahmen verbun- 
dener Tätigkeit 

yp 

(O 

CO 

00 

o 

00 



(O 

CO 

cd 

s 










1.808,36 



1.808,36 

6. 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 

Vermögen 

yp 

5.603,31 



5.603,31 










5.603,31 



5.603,31 

5. 

Einnahmen 

aus 

Unternehmens- 

tätigkeit 

und 

Beteiligungen 

yp 

8 

o' 
















8 

o 


bpenaen 

von 

juristischen 

Personen 

yp 

















o 

o 

«5 

3. 

Spenden 

von 

natürlichen 

Personen 

yp 

8.349,51 



8.349,51 










8.349,51 



8.349,51 

2. 

Mandats- 

träger- 

beiträge 

und 

ähnliche 

regelmäßige 

Beiträge 

yp 

o 

o 

o 
















00‘0 

\n v 

.'S:? 

.-S’ l 

2 

yp 

16.923,62 



16.923,62 










16.923,62 



16.923,62 

[Einnahmen 


[Bundesverband 



1 

$ 

O 



[Gesamt 



E 

s 

(D 

ü 



[Gesamt 

[Summe Bundesverband 



[Summe Gesamtpartei 
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Überschuss (+) 
oder 

Defizit (-) 

gy 

'if 

cö 

1 

1 

1 

II 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 


1 

1 

1 


■1 


^■1 


■■ 

4. 

Gesamt- 
ausgaben 
nach den 
Nummern 

1 bis 3 


5 

o> 

CM 
















CO 

CT» 

CM 

3. 

Zuschüsse an 
Gliederungen 

gy 

§ 

ö 
















O 

O 

O 

2. 

Sachausgaben 

f) 

sonstige 

Ausgaben 

gU 

















00‘0 

e) 

sonstige 

Zinsen 

gp 

1 
















s 

o 

d) 

für die 
Vermögens- 
Verwaltung 
einschließlich 
sich hieraus 
ergebender 
Zinsen 

W 

14,21 
















14,21 

c) 

für 

Wahlkämpfe 

W 

















00‘0 

b) 

für allgemeine 
politische 
Arbeit 

gi; 

13.549,46 
















13.549,46 

a) 

des laufenden 
Geschäfts- 
betriebes 


o 

lÖ 
















15.571,04 

1. 

Personal- 

ausgaben 

yp 




0,00 










0,00 



0,00 

c 

0) 

.Q 

ro 

O 

tf) 

3 

< 


•o 

c 

1 

0) 

s 

0) 

T> 

c 

m 



E 

(0 

w 

07 

ü 



E 

CD 

W 

07 



[Gesamt 



E 

CO 

in 

07 

O 

ISumme Bundesverband 



[Summe- Gesamtpartei 
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C. Gesamtbesitzposten 
(Summe aus A und B) 


<d 

CO 

cv 

cd 

t" 













78.286,61 



00 

CN 

B. Umlaufvermögen 

IV. 

sonstige 

Vermögens- 

gegenstände 



s 

s 

P! 













72.699,00 



72.699,00 

III. 

Geldbestände 


gp 

5.587,61 













5.587,61 



5.587,61 

II. 

Forderungen 

aus 

der staatlichen 
Teilfinanzierung 


gy 

00‘0 













o 

o 

o' 



S 

d 

1. 

Forderungen 

an 

Gliederungen 



OO'O 













0,00 



00*0 

A. Anlagevermögen 

S 

= ro 

c 

iZ 

2. 

sonstige 

Finanzanlagen 

W 

o 

o 

d" 















1 

00*0 

1. 

Beteiligungen 

an 

Unternehmen 


00*0 















1 

00*0 

1. 

Sachanlagen 

2. 

Geschäfts- 

stellen- 

ausstattung 


s 

o' 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

0,00 

1 

1 

d 

1. 

Haus- und 
Grundver- 
mögen 

gp 


1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 


1 

1 

0,00 

IßesitzDosten 


iBundes verband 



[Gesamt 



j Gesamt 



1 Gesamt 



1 Gesamt 

Summe Bundesverband 



[Summe Gesarhtpartei 
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C. Gesamte 

Schuldposten 
(Summe von A und B) 

gp 

















1 

B. Verbindlichkeiten 

V. 

sonstige 

Verbindlichkeiten 

gp 

25,80 




1 












25,80 

IV. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

sonstigen 

Darlehensgebern 

gp 

00‘0 
















El 

lli. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

Kreditinstituten 

w 

8 

o 


1 




1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

o 

o 

ö 

II II 

^ 1 « 1 -S 
- 1 f i 1 i 
■g 's. " «i 

§ 1 -SS 


00‘0 



00*0 













o 

o 

o 

1. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

Gliederungen 

gp 

0,00 















1 

o 

o 

ö 


c 

® 

O) 

c 

s 

II. 

sonstige 

Rückstellungen 


1 



1 




1 






1 


1 


v> 

Ü 

o 

a: 

<• 

1. 

Pensions- 

verpflichtungen 


Iks 

1 

1 


1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

II 

1 

1 

1 

o 

o 

o 

c 

S 

Q 

2 

3 

JZ 

O 

(0 


iBundesverband 



1 

£ 



E 

ro 

CO 

& 



E 

® 

& 



iGesamt 

ISumme Bundesverband 



® 

s- 

E 

® 

CD 

® 

E 

E 

3 

iL 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG zum 31. Dezember 2013 
iReinvermögen I — 


€ 

Bundesverband 77.120,73 



Gesamt 

Summe Bundesverband 77.120,73 



teumme Gesamtpartei 77.120,73 

















Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


-143- 


Drucksache 18/5460 


RSB 2013 (Erläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuteningen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
L V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 25.273,13 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 25.273,13 € 


Gegebenenfalls: 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 25.273,13 € 


Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entföllt 
daher. 


B. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember 2013 des Rechnungsjahres waren 76 Personen Mitglieder 
der Partei. 
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Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte 
öffentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entföllt. 


C. Erläuterungen 

Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht fiir das Jahr 2013 gibt 
der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. August 201 1 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß imd nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die 
Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen 
der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 
Zusammenfassung vorangestellt. 


Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb 
eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung 
stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufeuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten 
bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht 
worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 
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Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermö gensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


/, Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. I PartG) 


Die Partei verfugt über keine Beteüigungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 


Benennung der Hauptprodukte von Medienuntemehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 


Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entßlllt daher. 

2. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 


Bewertung zum Stichtag 31.12.2013 : 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


II. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. I bis 
6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen: 
entfallt. 
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Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10. 000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

entfällt. 


III. Sonstige Erläuterungen 
entfallt 


Büsum, 10. Oktober 2014 



(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 


Erstellt nach den zur Verfügung 
gestellten Unterlagen und den Angaben 
der Auftraggeberin, die ungeprüft über- 
nommen wurden. 
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Deutsche Kommunistische Partei 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2012 
gemäß § 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr | 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1 . Mitgliedsbeiträge 

489.316,22 

44,82 

490.678,60 

34,34 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

regeimäßige Beiträge 





3. Spenden von natürlichen Personen 

476.454,70 

43,65 

553.937,02 

38,77 

4. Spenden von juristischen Personen 

330,00 

0,03 

842,33 

0,06 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Beteiiigungen 





6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

5.518,45 

0,51 

5.057,78 

0,35 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 

82.658,27 

7,57 

210.775,43 

14,75 

Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 





8. staatiiche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

9. sonstige Einnahmen 

37.346,88 

3,42 

167.486,94 

11,72 

Summe 

1 . 091 . 624,52 


1 . 428 . 778,10 


Ausaaben der Gesamtoartei 





1 • Personalausgaben 

214.970,50 

19,63 

239.968,72 

16,55 

2- Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

460.545,24 

42,06 

459.811,21 

31,72 

b) für ailgemeine politische Arbeit 

418.156,80 

38,19 

726.066,93 

50,09 

c) für Wahlkämpfe 

459,31 

0,04 

23.518,20 

1,62 

d) für die Vermögensverwaltung 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

einschließlich sich hieraus ergebender 

Zinsen 

! 




e) sonstige Zinsen 

358,07 

0,03 

182,86 

0,01 

f) sonstige Ausgaben 

500,00 

0,05 

94,80 

0,01 

Summe 

1 . 094 . 989,92 


1 . 449 . 642,72 


Überschuss (+) oder Defizit (-) 

-3.365,40 


-20.864,62 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesitzDOSten der Gesamtoartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



1. Sachanlagen 



1 . Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

10.940,45 

3.168,00 

II. Finanzanlagen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B. UMLAUFVERMÖGEN 



I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Geldbestände 

803.502,35 

786.576,63 

III. sonstige Vermögensgegenstände 

86.230,75 

128.051,59 

Summe 

900.673,55 

917.796,22 

SchuldDosten der Gesamtoartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



I. Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 

II. sonstige Rückstellungen 

0,00 

0,00 

B. VERBINDLICHKEITEN 



I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

0,00 

0,00 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

198.195,00 

170.035,00 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 

38.708,69 

1 

80.625,96 

Summe 

236.903,69 

250.660,96 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 
oositiv (+) oder neaativ (-) 

663.769,86 

667.135,26 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände 



Reinvermögen 



Berichtsjahr Vorjahr 

€ € 


Bundesverband -34.854,56 -77.577,73 

Bezirksverbände 389.700,48 41 2.483,86 

untergeordnete Verbände 308.923,94 332.229,13 

Summe 663.769,86 667.135,26 
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11. 

Gesamt- 
einnahmen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 
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3.420,40 
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6.360,80 

1 Einnahmen 


1 Parteivorstand Gesamtpartei 

[Summe Parteivorstand 

Summe Bezirksvorstand 

1 Summe nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Summe Gesamt 

1 Parteivorstand Parteivorstand 

1 Bezirksvorstand Schleswig-Holstein 

nachgeordnete Gebietsverbände 

Gesamt 

Bezirksvorstand Hamburg 

1 Bezirksvorstand Berlin 

1 Bezirksvorstand Brandenburg 

1 Bezirksvsrstand Bremen 

1 Bezirksvorstand Niedersachsen 

nachgeordnete Gebietsverbände 

Gesamt 

Bezirksverstand Ruhr-Westfalen 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 

1 Bezirksvorstand Rheinland-Westfalen 

nachgea-dnete Gebietsverbände 

Gesamt 

Bezirksvorstand Rheinland-Pfalz 

nachgeordnete Gebietsverbande 

Gesamt 
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1 bis 10 


O) 

in 

¥ 

00 

TT 

o 

io' 

8 

o 

co“ 

q 

CO 

ci 

•TT 

CO 

co‘ 

a 

00 

8 

§ 

8 

CO 

d 

CM 

g 

CO 

in 

c\i 

in 

TT 

00 

8 

o 

CM 

T 

8 

CD 

T 

CO 

cd 

00 a 
nT ^ 

h- C 
T- CC 
d h 
C' 

TT 

. in 

•4 O 

y cq 

5 

cj 

n 

s 

CM 

CM 

8 

CM 

■M- 

o“ cm“ 

g 

t cd 
n CM 

0 q 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 


1.823,00 

lO 

h- 

8 

CD 

m 

h- 

i 

cd 

3.460,00 

8 

s 

(O 

a> 

8 

i 

cd 

2.423,75 

1.682,00 

4.105,75 

§ 

s 

o 

oo 

oo“ 

s 

8 

S 

CV4 

csi 

o c 
o a 
ci c* 

CM C 

in u 
0 

? § 

> in 

4 ^ 

y o 

i C3) 

8 

“M- 

00 

cd 

67.148,13 

M § 

n K 
n 

n q 

0 

CM 

9. 

sonstige 

Einnahmen 

w 

0,00 

00‘0 

OO'O 

8 

o 

o 

o 

d" 

OO'O 

8 

o' 

8 

o 

o 

o 

ö 

8 

o‘ 

8 

o' 

8 

o‘ 


? 8 
S o" 

2.000,00 

34.626,88 

B 8 

D cd“ 

M 

^ CO 

CO 

00 ^ 

siaaiiicne 

Mittel 

w 

0,00 

00‘0 

OO'O 

8 

O 

OO'O 

OO'O 

0,00 

8 

O 

OO'O 

8 

o' 

8 

o“ 

8 

o“ 

8 E 

o" c 

OO'O 

0,00 

0,00 

OO'O 

nn‘n 

7. 

Einnahmen aus 
Veranstaltungen, 
Vertrieb von 
Druckschriften 
und Veröffent- 
lichungen und 
sonstiger mit 
Einnahmen 
verbundener 
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2. 
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träger- 
beiträge und 
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regelmäßige 
Beiträge 
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1 Einnahmen 


1 Bezirksvorstand Saarland 

1 nachgeordnete Gebietsverbände 

I Gesamt 

1 Bezirksvorstand Hessen 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 

1 Bezirksvorstand Baden-Württemberg 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 

1 Bezirksvorstand Nordbayem 

nachgeordnete Gebietsverbände 
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Summe Parteivrorstand 

1 Summe Bezirksvorstand 

bumme nacngeoranete (^eoietsverDanae 

Summe Gesamt 
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o 


o 
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WWW 


Summe Gesamt I 214.970, 50| 460.545, 24 | 418.156, 80| 459,31 1 0,00 1 358,07 1 500,00 | 231.547,90| 1.326.537,82 
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1 Parteivorstand Gesamtpartei 

1 Summe Parteiwrstand 

Summe Bezirksvorstand 

Summe nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Summe Gesamt 

1 Parteivorstand Parteivorstand 

1 Bezirksvorstand Schleswig-Holstein 

1 nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 

1 Bezirksvorstand Hamburg 

Bezirksvorstand Berlin 

1 Bezirksvorstand Brandenburg 

Bezirksvorstand Bremen 

Bezirksvorstand Niedersachsen 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 

Bezirksvorstand Ruhr-Westfalen 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 
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Gesamt 
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nachgeordnete Gebietsverbände 

1 Gesamt 
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Reinvermöaen 

(positvoder negativ) 



€ 

Parteivorstand Gesamtpartei 


Summe Parteivorstand 


Summe Bezirksvorstand 


Summe nachgeordnete Gebietsverbände 


Summe Gesamt 


Parteivorstand Parteivorstand 

-34.854,56 

Bezirksvorstand Schleswig-Holstein 

845,21 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1.975,82 

Gesamt 

2.821,03 

Bezirksvorstand Hamburg 

10.060,80 

Bezirksvorstand Berlin 

4.120,17 

Bezirksvorstand Brandenburg 

11.351,81 

Bezirksvorstand Bremen 

2.388,00 

Bezirksvorstand Niedersachsen 

74.384,66 

nachgeordnete Gebietsverbände 

43.687,34 

Gesamt 

118.072,00 

Bezirksvorstand Ruhr-Westfalen 

28.545,50 

nachgeordnete Gebietsverbände 

51.721,69 

Gesamt 

80.267,19 

Bezirksvorstand Rheinland-Westfalen 

40.091,29 

nachgeordnete Gebietsverbände 

58.539,47 

Gesamt 

98.630,76 

Bezirksvorstand Rheinland-Pfalz 

4.992,43 

nachgeordnete Gebiets verbände 

3.487,94 

Gesamt 

8.480,37 
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Reinvermöaen 

(positv oder negativ) 



€ 

Bezirksvorstand Saarland 

3.271,91 

nachgeordnete Gebietsverbände 

19.605,39 

Gesamt 

22.877,30 

Bezirksvorstand Hessen 

32.741,13 

nachgeordnete Gebietsverbände 

39.494,89 

Gesamt 

72.236,02 

Bezirksvorstand Baden-Württemberg 

5.223,95 

nachgeordnete Gebietsverbände 

32.029,21 

Gesamt 

37.253,16 

Bezirksvorstand Nordbayern 

11.372,26 

nachgeordnete Gebietsverbände 

9.696,31 

Gesamt 

21.068,57 

Bezirksvorstand Südbayem 

160.311,36 

nachgeordnete Gebietsverbände 

48.685,88 

Gesamt 

208.997,24 

Summe Parteivorstand 

-34.854,56 

Summe Bezirksvorstand 

389.700,48 

Summe nachgeordnete Gebietsverbände 

308.923,94 

Summe Gesamt 

663.769,86 
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Deutsche Kommunistische Partei - DKP 
Rechenschaftsbericht 2012 

Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (Mitgliedsbeiträge und Spenden) natürlicher Personen gemäß § 24 Abs. 8 i. V. m. 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 
(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 


965.770,92 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 
soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 


33.388,88 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 

. 

39.169,49 € 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € 


893.212,55 € 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 


0,00 € 

Summe der Zuwendungen im Sinne von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 


893.212,55 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

- keine - 


C. Zahl der Mitglieder zum 31. Dezember 2012 (§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember 2012 waren 3.446 Personen Mitglieder der Deutschen Kommunistischen Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse 
(§ 24 Abs. 12 PartG) 

Zur DKP gehörte im Jahr 2012 keine politische Jugendorganisation, der öffentliche Zuwendungen zweck- 
gebunden zugewendet wurden. Daher entfällt ein entsprechender nachrichtlicher Auswsis. 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2012 gibt der Vorstand der DKP nach den Vor- 
schriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz- PartG) in der Fassung.der Be- 
kanntmachung vom 31 . Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung 
des Parteiengesetzes vom 23. August 201 1 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen 
und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das 
Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 29 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die Rechenschafts- 
berichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Bezirksverbänden sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Gebietsverbände je Bezirksverband aufgenommen worden. Die Bezirksverbände 
und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechen- 
schaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der 
Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Soweit in Ausnahmen die lückenlose Aufstellung nicht erfolgte, wurden die Beträge den nicht zweifelsfrei 
zuzuordnenden Spenden zugeordnet. 
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Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise 
unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein Vermögensgegen- 
stände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000,00 € (incl. Umsatzsteuer) aufeufüh- 
ren, ist nur für Neuanschaffungen seit dem Jahre 2003 Gebrauch gemacht worden. 

Bereits vorhandene Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- 
und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des 
Haus- und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen 
erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere zu An- 
satz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG ent- 
sprechend gelten. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

II. Erläuterungen zur Vermöoensbilanz 

1 . Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 2 letzter Satz PartG. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehmen. Ein entsprechender Ausweis ent- 
fällt daher. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 


1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG au^e- 
führten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Kostenstelle: 


PV 

BV Hamburg 
BV Niedersachsen 
KV Göttingen 
KV Hannover 
BV Ruhr-Westfalen 


Einnahme aus Untervermietung 
Einnahme aus Untervermietung 
Einnahme aus Untervermietung 
Einnahme aus Untervermietung 
Einnahme aus Untervermietung 
Einnahme aus Untervermietung 


2.000,00 € 

5.700.00 € 

3.600.00 € 
120,00 € 
600,00 € 

25.326.88 € 


Sonst. Einnahmen gesamt 


37.346.88 € 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen (§ 27 
Abs. 2 Satz 2 PartG) 

BV Ruhr-Westfalen Einnahme aus Untervermietung 25.326.88 € 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 
Satz 3 PartG) 


Keine 
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IV. Sonstige Erläuterungen 



V. Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 


Ich habe den Rechenschaftsbericht der Deutschen Kommunistischen Partei für das Kalenderjahr 2012 in dem 
gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt sich aus 
den Rechenschaftsberichten der Bundespartei, von 14 Landesverbänden (Bezirken) und von 74 nachgeordne- 
ten Gebietsverbänden (Kreisen) zusammen. Meine Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die Anga- 
ben in den Rechenschaftsberichten und die Buchführungen der Bundespartei, der Landesverbände und der 
insbesondere nach regionalen und größenmäßigen Gesichtspunkten von mir ausgewählten und nachfolgend 
genannten zehn nachgeordneten Gebietsverbänden beschränkt: Oldenburg, Essen, Gelsenkirchen, Hattingen, 
Hagen, Nahe, Fulda, Kassel, Stuttgart und Regensburg. 

Die Angaben in den Rechenschaftsberichten der übrigen nachgeordneten Gebietsverbände habe ich ebenso 
wenig geprüft wie die vollständige Erfassung aller Gebietsverbände. Die Zusammenfügung der Rechen- 
schaftsberichte der Gebietsverbände zu dem Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von mir nur auf 
formale und rechnerische Richtigkeit geprüft. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei, der Landesverbände und 
der nachgeordneten Gebietsverbände nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwor- 
tung der jeweiligen Vorstände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem für die Finanzan- 
gelegenheiten nach der Satzung zuständigen Gremium gewählten Mitglied des Bundesvorstandes (Parteivor- 
standes) zusammengefügt und unterzeichnet. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir in dem 
beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach § 29 PartG, d. h. 
mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom- 
men. Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld sowie die Entartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in der jeweiligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten überwiegend 
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur 
Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstands sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung der in der Prüfung einbezogenen Angaben in den Re- 
chenschaftsberichten bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der Gesamtpartei 
Gegenstand meiner Prüfung waren, gilt mein folgendes Urteil über den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei 
auch nur insoweit. 

Nach meiner pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von den Vor- 
ständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang 
(§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 

Moos, den 24.04.2015 

Peter Mannherz: vereidigter Buchprüfer 
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